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Wegweiser durch die Gemeinde
Rathaus Bergkirchen geschlossen

Abholtermine Müllabfuhr

Am Freitag, 4. Juni 2021, (Tag nach Fronleichnam) ist das Rathaus geschlossen 
und auch telefonisch nicht erreichbar.

Restmülltonne
Kreuzholzhausen und Palsweis (R2): 
18.05., 01.06., 15.06., 29.06., 13.07.2021
Übrige Gemeinde (R1): 25.05., 07.06., 
21.06., 05.07.2021

Papiertonne
P 1 = Bergkirchen-Ort, Feldgeding, GADA 
und Günding: 17.05., 14.06., 12.07.2021
P 2 = Kreuzholzhausen, Oberbachern und 
die restlichen Orte: 18.05., 15.06., 
13.07.2021; P 3 = Breitenau und Unter-
bachern: 09.06., 07.07.2021
In die Papiertonne gehören: Zeitungen, Papier, Pap-
pe, Prospekte, Kartonagen und sonstiges Papier.

Mittwoch, 19.05.2021, 16:00 – 18:00 Uhr, 
Recyclinghof Markt Indersdorf, Hein-
rich-Lanz-Straße
Mittwoch, 09.06.2021, 16:00 – 18:00 Uhr, 
Recyclinghof Petershausen, Heimweg
Mittwoch, 07.07.2021, 16:00 – 18:00 Uhr, 
Recyclinghof Dachau-Webling

Biotonne
Termine gelten für alle Ortsteile: 
19.05., 02.06., 16.06., 30.06., 14.07.2021

Gelbe Tonne
Die Abholtermine für die Gelbe Tonne 
sind ab 2020 wieder für die gesamte 
Gemeinde am selben Tag: 29.05., 
11.06., 25.06., 09.07.2021

Alle Tonnen müssen am Leerungstag 
ab 6:00 Uhr früh an dem für das Müll-
fahrzeug befahrbaren Straßenrand 
bereitgestellt werden.

Pro Anlieferung max. 10 gefüllte Ak-
tenordner oder die entsprechende 
Menge loses Papier. Für die Vernich-
tung größerer Mengen wenden Sie 
sich bitte an private Akten- oder Da-
tenvernichtungsfirmen. Auskunft er-
teilt die Kommunale Abfallberatung.

Beratungstage  
der Deutschen Rentenversicherung 
Süd und Bund

Derzeit stehen keine Beratungstermi-
ne der Deutschen Rentenversicherung 
zur Verfügung.
Es besteht jedoch die Möglichkeit ei-
ner Video-Beratung. Vorab ist eine 
Anmeldung unter 0800/100048015 er-
forderlich. Bitte halten Sie dafür Ihre 
Rentenversicherungsnummer bereit.

Rathaus

Notrufnummern

Sitzungstermine
Gemeinderatssitzungen
Dienstag, 18.05.2021, 19:00 Uhr
Dienstag, 15.06.2021, 19:00 Uhr
Dienstag, 13.07.2021, 19:00 Uhr

Mensa der Schule Bergkirchen, 
Schulweg 1, Bergkirchen

Bauausschusssitzungen
Donnerstag, 20.05.2021, 18:30 Uhr
Donnerstag, 17.06.2021, 18:30 Uhr
Donnerstag, 15.07.2021, 18:30 Uhr

Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung, Jo-
hann-Michael-Fischer-Str. 1, 2. Stock oder 
Mensa der Schule Bergkirchen, Schulweg 1

Nächste Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Gemeinde-
blatts Bergkirchen erscheint zwischen 
dem 9. und 14.07.2021. Anzeigen-
schluss ist am 23.06.2021 um 12.00 Uhr.

Aktenvernichtung am Recyclinghof

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 (ohne Vorwahl)

In dringenden Notfällen 
(Herzinfarkt, Schlaganfall etc.) 

112 (Rettungsleitstelle)

Polizei Notruf 110
Polizeiinspektion Dachau 08131 / 5 61-0
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Giftnotruf-Zentrale  
Bayern 089 / 19 240

Bayernwerk AG
Störungsnr. Strom  09 41 / 28 00 33 66
Technischer Kundenservice 
für Strom 09 41 / 28 00 33 11

Rufnummer für Trauernde:
NetzwerkTrauerDachau 
„TaBOR“ 0151 / 20 20 04 23

Johann-Michael-Fischer-Straße 1
85232 Bergkirchen
Telefon:  08131 / 66 99-0
Telefax:  08131 / 66 99-319
E-Mail: gemeinde@bergkirchen.de
Internet: www.bergkirchen.de
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.  08:00 – 12:00 Uhr
Do. 15:00 – 18:00 Uhr
Das Rathaus ist derzeit noch für den öf-
fentlichen Publikumsverkehr geschlossen. 
Für dringende Angelegenheiten können 
Sie jederzeit einen Termin vereinbaren.

Sozialbüro
Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstraße 3
Tel.: 08131 / 27 315 25
Das Sozialbüro ist telefonisch dienstags, 
von 9:00 – 12:00 Uhr und donnerstags 
von 9:00 – 12:00 Uhr und von 15:00 bis 
18:00 Uhr oder per E-Mail ute.hoenle@
bergkirchen.de zu erreichen.

Bücherei – Öffnungszeiten: 
Römerstraße 3, Tel.: 08131/2731520
Öffnungszeiten: 
mittwochs: 17.30 – 19:00 Uhr
samstags:  13:30 – 16:00 Uhr
jeden 1. Do. im Monat: 16:30 – 18:00 Uhr

Reststoffdeponie 
Jedenhofen
Reguläre Öffnungszeiten: 
dienstags von 8.00 bis 15.00 Uhr. 

Dort können u. a. Glas- und Stein wolle 
(in speziellen KMF-Säcken verpackt), 
Asbestzementplatten (in Big Bags ver-
packt) und Teerpappe gegen Gebühr 
entsorgt werden.
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Rathaus & Bürgerservice

seit einem Jahr bin ich nun Bürgermeister 
der Gemeinde Bergkirchen. Wer hätte im 
letzten Frühjahr gedacht, dass das Thema 
„Corona“ zum Dauerbrenner wird und 
unser aller Leben so einschneidend ver-
ändert. Aber wir müssen positiv denken 
und haben mittlerweile gelernt, mit dem 
Problem umzugehen. Gut ist es, dass viele 
Menschen bereits geimpft sind und da-
durch die Weichen in die richtige Rich-
tung gestellt werden.

Das Osterfest war bereits zum zweiten 
Mal anders, als wir es aus der Vergangen-
heit kennen. Leider mussten auch heuer 
coronabedingt die traditionellen Oster-
feuer ausfallen. Im Gegensatz zum Vor-
jahr hat man aber gelernt mit den verän-
derten Bedingungen umzugehen und 
neue Ideen entwickelt. Zum Beispiel hat 
der Jugendrat gemeinsam mit dem Gar-
tenbauverein Bergkirchen eine Ostereier-
aktion initiiert, die sehr gut ankam. Rund 
ums Rathaus wurden die Sträucher mit 
bunten von Kindern bemalten Ostereiern 
geschmückt. In Deutenhausen bastelten 
die Kommunionkinder zu Hause Osterei-
er und bestückten damit einen bunten 
Osterkranz am Kriegerdenkmal. Vielen 
Dank an alle Beteiligten.

Ich möchte mich auch bei allen ehren-
amtlichen Helfern der Obst- und Garten-
bauvereine sowie beim Personal und den 
Kindern des Kinderhauses an der Maisach 
für die Teilnahme an den landkreisweiten 
Ramadama-Aktionen bedanken. Gesam-

melt wurde meistens einzeln, im Famili-
enverband oder in kleinen Gruppen mit 
Maske und viel Abstand. Es kamen wie-
der Unmengen Müll und Unrat zusam-
men. Auch die Gada-Auffahrtsrampe zur 
B 471 wurde in Eigenregie durch die Ge-
meinde vom Müll befreit.

Im Frühjahr begannen die Bauarbeiten 
für die Erweiterung des Park- und Mit-
fahrerplatzes im Gewerbegebiet Gada. Es 
entstehen 144 zusätzliche Stellplätze, die 
größtenteils durch den Freistaat Bayern 
und das Bundesverkehrsministerium fi-
nanziert werden.

Aufgrund einer Gesetzesänderung hat 
die Gemeinde eine neue Verordnung 
über die Reinhaltung und Reinigung der 
öffentlichen Straßen erlassen. Genaueres 
darüber erfahren Sie in diesem Gemein-
deblatt oder auf der Internetseite der Ge-
meinde.

Am 06. Juni 2021 beginnt wieder das 
Stadtradeln. Bis 26. Juni kann in die Peda-
le getreten und möglichst viele Radkilo-
meter gesammelt werden. Auf geht’s - 
machen Sie mit! 

Der Bergkirchner Theatersommer wird 
wie jedes Jahr vom Hoftheater Bergkir-
chen organisiert und in Szene gesetzt. 
Beim Rahmenprogramm ist heuer erst-
mals die Volkshochschule Bergkirchen fe-
derführend mit dabei. Wie schon in den 
letzten Jahren findet der Theatersommer 

im Amphitheater neben der alten Schule 
oder bei schlechtem Wetter in der Sport-
halle Lauterbach statt. Alles ist bereit, ein 
strenges Hygienekonzept wurde ausge-
arbeitet und alle notwendigen Vorkeh-
rungen sind getroffen. Nun brauchen wir 
nur noch schönes Wetter und viele Zu-
schauer. Unterstützen Sie unser Hofthea-
ter mit einem Besuch bei einer der zahl-
reichen Veranstaltungen.

Nach einem langen Winter und einem 
kühlen Frühling sehnen wir uns alle nach 
Wärme und Sonne. Ich wünsche Ihnen ei-
nen schönen Frühling und Sommeran-
fang. Bleiben Sie gesund.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Ihr 

Robert Axtner 
Erster Bürgermeister

FLIESENVERLEGUNG

GmbH
M Ü L L E R

G E R H A R D

Neubau    Badsanierung
Naturstein

Große Fliesenausstellung

Blumenstraße 9a • 85232 Deutenhausen
Tel.: 08131 / 33 34 6 34

Mobil: 0176 / 23 27 25 58
Fax: 08131 / 33 34 6 32

gerhard.mueller@fliesen-fix.de
www.fliesen-fix.de
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Corona-Antigenschnelltest-Angebot auch in Bergkirchen
Seit Mitte April gibt es ein kostenfreies Co-
vid-Antigen-Schnelltest-Angebot auf dem 
Parkplatz des MVZ Bergkirchen (Bruck-
bergstr. 1).
Eine Terminvereinbarung über die Home-
page des MVZ Dachau ist erforderlich.
Im Anschluss an den Test erhalten Sie eine 
entsprechende Bescheinigung. Zum Test 
muss ein Ausweispapier (Personalausweis, 

Reisepass) sowie die Krankenversiche-
rungskarte vorgelegt werden.
Die Öffnungszeiten sind:
Dienstag, von  07:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag von  13:00 – 17:00 Uhr
Bitte kommen Sie ausschließlich symptom-
frei zu den Schnelltest-Terminen.

Text: Tanja Lindermüller

Mitarbeiterjubiläen
Bürgermeister Robert Axtner konnte drei 
Mitarbeiterinnen für ihre langjährige Be-
triebszugehörigkeit in der Gemeinde Berg-
kirchen auszeichnen. 

Seit 35 Jahren arbeitet Inge Drittenpreis in 
der Gemeindeverwaltung und war von An-
fang an in der Gemeindekasse im Einsatz. 

Ebenfalls seit 35 Jahren in der Gemeinde 
Bergkirchen ist Elisabeth Gredinger. An-
fangs war sie im Einwohnermeldeamt  
beschäftigt, später wechselte sie ins 
Hauptamt, wo sie hautsächlich für Wasser- 
und Kanalbeiträge und das Satzungswe-
sen verantwortlich ist. 

Daniela Wallner ist seit 20 Jahren in der 
Gemeinde Bergkirchen beschäftigt und 
derzeit im Kinderhaus an der Maisach als 
Kinderpflegerin im Einsatz.
 Fotos: EG

Anbringung der Hausnummer – eine Sicherheit für Sie!
Straßennamensschilder und Hausnum-
mern sind die wesentlichen Vorausset-
zungen für die Orientierung im Gemein-
degebiet. Sie gewährleisten – neben 
den Notfalleinsätzen der Hilfsdienste – 
den wirkungsvollen und schnellen Ein-
satz von Feuerwehren und Polizei, die-
nen der Post- und Paketzustellung und 

erleichtern den privaten Besuchsverkehr. 
Das Anbringen von Hausnummernschil-
dern ist nach der gemeindlichen Sat-
zung zur Hausnummerierung sogar 
Pflicht. 
Die Hausnummer muss in der Regel an 
der Straßenseite des Gebäudes an gut 
sichtbarer Stelle angebracht werden. Be-
findet sich der Hauseingang an der Stra-
ßenseite, ist sie unmittelbar rechts ne-
ben der Eingangstüre in Höhe der 
Oberkante der Türe anzubringen. Befin-
det sich die Eingangstüre nicht an der 
Straßenseite, ist die Hausnummer stra-
ßenseitig an der Eingangstüre nächstge-
legene Ecke des Gebäudes anzubringen. 
Würde die Einfriedung eine gute Sicht 
von der Straße aus auf die am Gebäude 

angebrachte Hausnummer verhindern, 
ist sie unmittelbar rechts neben dem 
Haupteingang der Einfriedung zur Stra-
ße hin anzubringen.
Die Gemeinde könnte sogar die Beschaf-
fenheit, Größe, Form und Farbe bestim-
men. Beachten Sie bitte, dass die Haus-
nummer in Ihrer Größe, Beschaffenheit 
und bei Dunkelheit zur Straßenseite hin 
gut sichtbar ist.
Das Hausnummernschild dient zu Ihrer 
eigenen Sicherheit! Prüfen Sie bitte, ob 
Ihr Hausnummernschild den Anforde-
rungen noch entspricht. Falls noch kein 
Schild angebracht ist, dann aber 
schnell…… man weiß nie….!!
Herzlichen Dank für die Einhaltung die-
ser Bürgerpflicht!  Text: SG©
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Rathaus & Bürgerservice

Gemeinde Bergkirchen nutzt Luca-App zur digitalen Kontaktnachverfolgung
Ab sofort können sich alle Besu-
cher und Mitarbeiter des Rat-
hauses mit der Luca-App per QR-
Code-Scan registrieren.
Künftig wird eine Registrierung 
über die Luca-App auch beim 
Einkaufen, in Vereinen, in Gast-
stätten usw. möglich sein.
Im Rahmen eines sogenannten 
„Verhandlungsvergabeverfah-
rens“ des Digitalministeriums hat 
sich die Luca-APP durchgesetzt. 
Luca bietet unter den bestehen-
den Anbietern wohl die besten 
Voraussetzungen, um Infektions-
ketten konsequent zu durch-
brechen und die Bevölkerung in 
Bayern vor einer weiteren Aus-
breitung der Pandemie zu schützen.
Die Gesundheitsämter werden effektiv 
bei der Kontaktnachverfolgung unter-
stützt und Luca ist dann direkt an das be-
stehende, bundeseinheitliche Kontakter-
mittlungssystem SORMAS angebunden.
Das Ziel ist, dass die bei den Geschäften 
oder sonstigen Stellen erfassten Daten 
vom Gesundheitsamt unmittelbar und 
medienbruchfrei weiterverwendet wer-
den können. Kontaktpersonen werden 
bei einem bestätigten Infektionsfall di-
rekt und schnell über die App informiert 
- parallel dazu werden die Gesundheits-
ämter informiert, die dann automatisch 
Zugriff auf die Kontaktdaten der übri-
gen Gäste bekommen.
Die App kann von den Nutzerinnen und 
Nutzern ab sofort aus den App Stores he-
runtergeladen werden. Oder Sie Scan-

nen den untenstehenden QR-Code.
Die Nutzung der App ist für die Bürgerin-
nen und Bürger sowie für teilnehmende 
Unternehmen und Organisationen kos-
tenlos. Das Digitalministerium hat die Li-
zenz für den gesamten Freistaat Bayern 
erworben.  Text: Tanja Lindermüller

©
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Die moderne Kfz-Prüfstelle vor Ort bietet Ihnen:
 Hauptuntersuchungen inkl. „Abgasuntersuchung“
 Änderungsabnahmen
 BO-Kraft für Taxi/Mietwagen
 Gasanlagenprüfungen

Das unabhängige Kfz-Sachverständigenbüro hilft weiter:
 Unfallgutachten: neutral und kompetent!

So kommen Sie schnell zu Ihrem Recht!
 Fahrzeugbewertungen
 Prüfung von Flüssiggasanlagen
 Beweissicherungsgutachten

Sachverständigen- und Ingenieurbüro Ayar
Neufeldstraße 5 · 85232 Günding · Fon: 08131 2798927
Mobil: 0173 5333814 · E-Mail: info@ayar.de · www.ayar.de

Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 14 Uhr
Durchgehend geöffnet!
HU/AU jederzeit ohne Termin!

Neu in Günding! GTÜ-Kfz-Prüfstelle Ayar

Bürgermeister Robert Axtner nutzt die 
Luca App des Rathauses – mit auf dem 
Bild Martin Buchberger, EDV-Abteilung 
 Foto: SG
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Park- und Mitfahrerplatz in GADA wird erweitert
Im Frühjahr haben die Bauarbeiten zur 
Erweiterung des Park- und Mitfahrer-
platzes im Gewerbegebiet GADA be-
gonnen. Der bestehende Parkplatz, auf 
dem sich die E-Ladesäulen befinden, 
wird durch eine Zufahrt mit dem neu-
en Teil verbunden. Nach der Fertigstel-
lung gibt es 144 zusätzliche Stellplätze. 
Die Kosten in Höhe von 395.000 € trägt 
größtenteils der Freistaat Bayern bzw. 
das Bundesverkehrsministerium.

Grundstücke Baugebiet Feldgeding, Steinfeldring
Im Rahmen der Vergabe von verbillig-
tem Bauland hat die Gemeinde im Be-
reich des Bebauungsplanes Nr. 67 Feld-
geding, Steinfeldring insgesamt sechs 
Grundstücke zu vergeben.
Bei den Grundstücken handelt es sich 
um zwei Einfamilienhausgrundstücke 
und vier Grundstücke für jeweils eine 
Doppelhaushälfte. Der Preis für die 
Grundstücke liegt erschlossen bei 630 E/
m². (In dem Verkaufspreis sind Erschlie-
ßungskosten in Höhe von ca. 200 E ent-
halten.)

Das geplante Baugebiet befindet sich 
nördlich und östlich der bestehenden 
Steinfeldstraße.
Interessenten, die bereits einen Antrag 
zur Teilnahme am Vergabeverfahren für 
verbilligtes Bauland gestellt haben, 
brauchen sich nicht erneut bewerben, 
sondern erhalten automatisch von der 
Gemeinde Informationen.
Interessenten, die noch keinen Antrag 
gestellt haben, finden diesen inkl. der 
aktuell gültigen Vergabekriterien auf 
unserer Homepage unter: https://www.

bergkirchen.de/wirtschaft-bauen-und- 
energie/vergabe-von-bauland/.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Frau Kandler, Tel.: 0 81 31 / 66 99-127 
(nur vormittags)
Frist für die Bewerbung für Grundstü-
cke im Baugebiet in Feldgeding, Stein-
feldring ist der 10.06.2021.
Verspätet eingegangene Anträge wer-
den bei der Vergabe nicht mehr berück-
sichtigt.

Text und Fotos: IK/SG

Die Pflasterarbeiten am neuen 
P+M-Platz sind mittlerweile 

abgeschlossen

Gemeindeblatt
Bergkirchen

Wollen Sie in der nächsten Ausgabe mit Ihrer Anzeige dabei sein?
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22, info@reba-verlag.de
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Die Gemeinde Bergkirchen macht sich auf den Weg –  
hin zur Fairtrade-Gemeinde
Geld bewirkt Vieles: Die ökonomische 
Wirkmacht der öffentlichen Hand in 
Deutschland wird gerne unterschätzt: 
Jährlich werden 350 Mrd. € ausgege-
ben. Auf die Kommunen entfällt davon 
die Hälfte, eine sehr große Summe mit 
enormer Bedeutung. Hier bietet sich 
Raum für die Neu-Gestaltung der Wa-
renströme.

Unsere Gemeinde gibt seit vielen Jahren 
regionalen Produkten den Vorzug. Be-
liebt sind z.B. die Geschenkkörbe mit 
Leckereien aus der Umgebung. Nun soll 
dieses Vorgehen bald durch fair gehan-
delte Waren ergänzt werden. Lebens-
mittel, wie z.B. Kakao oder Kaffee wer-
den in Europa nicht erzeugt und müssen 
deswegen importiert werden.

Hier kann der Hebel angesetzt werden 
und die Gemeinde kann selbst maßgeb-
liche Entscheidungen treffen: Unsere 
Gemeinde kauft sie künftig „Fairtrade“! 
Übersetzt heißt dies „Gerechter Han-
del“: Faires Produkt – faire Produktion.
Die Erzeuger des Urprodukts bekom-
men bei Fair Trade einen besseren Preis 
und die Rahmenbedingungen für die 
Produktion sind transparent. Diese 
Kennzeichnung gibt jedem Käufer und 
dem Konsumenten beim Erwerb eine Si-
cherheit bei seiner Produktwahl. 

Den Impuls gaben die „Grünen“ Ge-
meinderäte Ruth Göttler und Stefan 
Haas, sich in Richtung Fair Trade Ge-
meinde zu entwickeln und überzeugten 
Bürgermeister Robert Axtner mit der 
Idee.

Der Bergkirchner Gemeinderat ent-
schied einstimmig, als Gemeinde das 
Siegel „Fairtrade Town“ zu erwerben. 
Auf diese Weise kann unsere Gemeinde 
Bergkirchen hier ihr Verantwortungsbe-
wusstsein nicht nur für die heimischen 
Landwirte, sondern auch weltweit zei-
gen. Es ist ein kleiner Weg zur Fair Trade 
Gemeinde.

Fünf Schritte führen dorthin:
 Á Der Gemeinderat fasst den entspre-
chenden Beschluss.

 Á Eine Steuerungsgruppe wird gebildet.
 Á Im lokalen Einzelhandel sowie in der 
Gastronomie werden fair gehandelte 
Produkte angeboten.

 Á Öffentliche Institutionen wie der 
Pfarrverband, die Schule und die orts-
ansässigen Vereine bieten bei ihren 
Veranstaltungen faire Lebensmittel 
an und informieren die Bürger außer-
dem mit Vorträgen o.ä. über die Be-
deutung von Gerechtem Handel.

 Á Die lokalen Medien berichten in min-
destens vier Artikeln über die Aktivi-
täten.

Die Gemeinde ist bei diesem Projekt auf 
die Mitwirkung von vielen Akteuren an-
gewiesen. Wir brauchen die Unterstüt-
zung der Gastronomie vor Ort, dem Ein-
zelhandel sowie den öffentlichen 
Einrichtungen (Vereine, Kirche, Schule, 
die Kitas).

Um die Zertifizierung zu erhalten, sollte 
wie im Schritt zwei beschrieben ein 
Steuerungskomitee gegründet werden, 
dieses koordiniert die notwendigen Ak-
tivitäten.

Die Leitung der Steuerungsgruppe 
übernimmt Gemeinderätin Ruth Gött-
ler, den Bereich der lokalen Politik ver-
tritt Bürgermeister Axtner.

Wir appellieren an alle Bürgerinnen und 
Bürger, uns als Teilnehmer in einem Ko-
ordinationsgremium zu unterstützen. 
Alle Interessierten melden sich bitte un-
ter der E-Mail-Adresse gemeinde@berg 
kirchen.de.

Sobald sich ausreichend viele Teilneh-
mer gefunden haben, tritt die Steue-
rungsgruppe zusammen – abhängig von 
der Pandemielage in Präsenz oder per 
Videokonferenz. Wenn wir über den 
Tellerrand in die anderen Fair-Trade-Ge-
meinden blicken, ist dies etwa zweimal 
pro Jahr notwendig.

Ein eigenes Fair Trade-Produkt möchte 
Bürgermeister Robert Axtner auch an-
bieten: Einen „Fair-Trade-Bergkirchner 
Kaffee“. 

Faire Produkte – Faire Preise – Faire Ge-
meinde!

Text: Ruth E. Göttler, 15.03.2021

Mittagsmenüs mit täglich wechselnder Tageskarte. 
Eine Location für Ihre Familienfeier, Geburtstage, usw.

Montag - Freitag 11:30 - 14:30 Uhr und 17:30 - 23:00 Uhr
Samstag 15:00 - 23:00 Uhr, Sonntag 11:30 - 23:00 Uhr

Am Sportheim 1 • 85232 Bergkirchen • Telefon 08131 - 356 36 08

Ristorante - Pizzeria
Pallone D’oro
italienische – mediterrane Küche

Inh. Familie Inzirillo
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Neue Verordnung über Reinhaltung der Straßen
Aufgrund einer Verwaltungsgerichtshofentscheidung der 
daraus folgenden Gesetzesänderung hat die Gemeinde 
Berg kirchen die Verordnung über die Reinhaltung und Rei-
nigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Geh-
bahnen im Winter nach mehr als zehn Jahren neu angepasst. 
Es wurden hauptsächlich die Reinigungsflächen und Pflich-
ten geändert. Gültig ist die neue mehrseitige Verordnung 
die nächsten 20 Jahre. Die neue Verordnung enthält positive 
Regelungen, die für die Grundstückseigentümer gerade auf-
grund des immer zunehmenden Verkehrs, zur Sicherheit der 
Verpflichtenden dienen. Also ein Vorteil zu Ihrer eigenen 
Sicherheit für Sie, unseren BürgerInnen!
Nach den neuen Richtlinien musste ein Straßenreinigungs-
verzeichnis in 3 Gruppen erstellt werden. Die Gruppe A er-
gibt sich aus einem Verkehrsaufkommen von mindestens 
5000 Fahrzeugen und mehr pro Tag. Bei Gruppe B handelt es 
sich um 3000 bis 5000 Fahrzeuge pro Tag. In die Gruppe C 
gehören alle restlichen Ortsstraßen, Gehwege und Plätze, 
die nicht unter die Gruppen A und B fallen.
Das Straßenreinigungsverzeichnis legt in der Gruppe A fest, 
dass die Geh- und Radwege, Grünstreifen und von der Fahr-
bahn getrennte Parkstreifen zu reinigen sind und nicht die 
Fahrbahn. In der Gemeinde betrifft dies: 
Bergkirchen: Sonnenstraße
 Römerstraße bis zur Maisachbrücke
Bergkirchen-Gada Kreuzackerstraße
 Gadastraße (ohne Gadazufahrt Fl.Nr. 501/4)
Günding Hauptstraße
  Bruckerstraße ab Einmündung Feldge-

dinger Straße in östlicher Richtung

Die Reinigungsflächen der Gruppe B sind identisch mit de-
nen der Gruppe A. Zusätzlich zu säubern ist hier auch der 
Fahrbahnrand in einer Breite von 0,5 Metern. In der Ge-
meinde betrifft dies folgende Straßen: 
Bergkirchen Bacherner Straße 2, 3, 3 A und 4 
 Sonnenstraße 6
Eisolzried Kreisstraße
Feldgeding Dachauer Straße
 Fürstenfelder Straße
 Bergkirchner Straße
Günding St.-Vitus-Straße
 Kanalstraße
Kreuzholzhausen Ortsstraße
Lauterbach Prieler Straße
Oberbachern  Dorfstraße in nord-westlicher Richtung 

ab der Einmündung Kneilingstraße
Priel Eisolzrieder Straße
Zur Gruppe C gehören alle Ortsstraßen, Gehwege und Plät-
ze, die nicht unter die Gruppen A und B fallen. Diese sind bis 
zur Fahrbahnmitte zu reinigen.
Nach der neuen Verordnung sind die Flächen wie im Stra-
ßenreinigungsverzeichnis aufgeführt nur noch nach Bedarf 
zu reinigen und nicht mehr jeden 4. Samstag im Monat, 
was eine Erleichterung für die Anlieger darstellt.
Die gesamte Verordnung ist auf der Internetseite der Ge-
meinde Bergkirchen einsehbar unter: https://www.bergkir 
chen.de/rathaus-politik/satzungen-und-verordnungen/
Weitere Informationen über den Winterdienst werden zu 
gegebener Zeit im Herbst im Gemeindeblatt separat be-
kannt gegeben.  Text: EG/SG

Bergkirchen tritt in die Pedale
MACHEN SIE MIT BEI DER KLIMA-BÜNDNIS-KAMPAGNE STADTRADELN 

Die Ergebnisse des Wettbewerbs der 
letzten Jahre hat gezeigt, wie viele 
Menschen bereits mit dem Fahrrad un-
terwegs sind und dadurch einen Beitrag 
zum Klimaschutz leisten.
Auch dieses Jahr wird wieder in die Pe-
dale getreten. Im Zeitraum vom 06. Juni 
bis 26. Juni 2021 ist auch die Gemeinde 
Bergkirchen wieder aktiv mit dabei, um 
möglichst viele Radkilometer zu sam-
meln. Sie auch? 
Mit dieser Aktion wollen wir aktiv zur 
Entlastung des Verkehrs beitragen. 
Durch Ihre rege Teilnahme wird der 
Anteil der zurückgelegten Wege mit 
dem Fahrrad deutlich erhöht und ge-
zeigt, dass es keine Einschränkung der 
Mobilität bedeutet, wenn auf das Auto 
verzichtet wird. Als Bürger der Ge-
meinde Bergkirchen, egal ob Sie hier 
leben, arbeiten oder einem Verein an-
gehören, Sie alle können mitmachen 
und möglichst viele Kilometer mit dem 

Rad zurücklegen. Melden Sie sich an 
unter www.stadtradeln.de. 

So registrieren sie sich
Um sich für den Online-Radlkalender zu 
registrieren, klicken Sie bitte unten auf 
"Bei STADTRADELN registrieren". Soll-
ten Sie bereits registriert sein, so kön-
nen Sie sich auf der linken Seite mit Ih-
ren Benutzerdaten vom letzten Jahr 
einloggen. Zugangsdaten vergessen? 
Diese einfach anfordern. Die Daten wer-
den an die E-Mail-Adresse der 1. Regis-
trierung gesandt. Sollte die E-Mail-Ad-
resse von damals nicht mehr existieren, 
registrieren Sie sich bitte neu. Folgen Sie 
nach dem Einloggen den Anweisungen.
Sie können sich in die offene Radlgrup-
pe der Gemeinde Bergkirchen eintragen 
oder Sie haben auch die Möglichkeit, 
eine eigene Gruppe, z. B. für Firmen 
oder Familien, anzulegen. Dadurch ha-
ben Sie auch die Möglichkeit einen klei-

ne interne Challenge mit den Kollegen 
oder auch mit anderen Familienangehö-
rigen zu veranstalten. Die drei aktivsten 
Radler im Gemeindebereich Bergkir-
chen werden natürlich wieder prämiert. 
Erkennungsbänder für die Stadtradler
Diese Erkennungsbänder gab es in den 
vergangenen Jahren und sind immer 
noch aktuell. Mit diesen Bändern ma-
chen Sie öffentlich auf Ihr Engagement 
aufmerksam und kommen in den Ge-
nuss von kleinen Vergünstigungen. Vie-
le Unternehmen belohnen die aktive 
Teilnahme im Aktionszeitraum mit di-
versen Vergünstigungen oder kleinen 
Stärkungen für Unterwegs, in der Art 
von einem Apfel, einen Kaffee oder ei-
ner Brezel gratis zum Einkauf. Diese 
Sponsoren finden Sie auf der Homepage 
vom Stadtradeln oder auf dem Flyer.

Viel Spaß beim Radeln wünscht Ihnen 
Ihr Robert Axtner, Erster Bürgermeister 
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Neues vom Handwerkerhof Neuhimmelreich
GEWERBEFLÄCHEN FÜR REGIONALE HANDWERKSBETRIEBE

Die Gemeinde Bergkirchen strebt ja be-
kanntlich im Ortsteil Neuhimmelreich 
die Errichtung eines Handwerkerhofes 
mit einheitlicher architektonischer Ge-
staltung der Baukörper und Fassaden 
durch einen Investor an.
Die gerade laufende Bauleitplanung ist 
auf einem guten Weg. Der Investor hat 
den Entwurf bereits den vorliegenden 
Stellungnahmen der Träger öffentlicher 
Belange angepasst und an einigen Stel-
len nochmals überarbeitet und verfei-
nert. 
Nach wie vor sind Parzellen verfügbar.
Die errichteten Gebäude sollen vom In-

vestor an Handwerksbetriebe und Ge-
werbetreibende verschiedener Bran-
chen und Gewerke veräußert werden 
(Modulbauweise mit hoher Funktionali-
tät und Flexibilität). Gewünscht sind Be-
triebe, bei denen der Störfaktor im Hin-
blick auf die gewünschte, lebendige 
Nutzungsmischung mit Betriebsleiter-
wohnungen und Wohnungen für Be-
triebsangehörige und Aufsichtspersonal 
im erträglichen Rahmen 
bleibt, dabei vorzugsweise 
Firmen aus der Region. 
Wohnungen als Saisonun-
terkünfte für Monteure, 

Kraftfahrer und Saisonarbeiter werden 
ausgeschlossen. 
Mit der Zulässigkeit der Wohnnutzung 
für Betriebsangehörige soll eine Verbin-
dung von Wohnen und Arbeiten im 
ländlichen Raum gezielt gefördert wer-
den. Eine Wohnnutzung im Erdgeschoss 
wird aber grundsätzlich ausgeschlossen.
Das Baugebiet befindet sich am süd-
westlichen Ortsrand der Ortschaft Neu-

himmelreich, ca. 3,5 km südöstlich des 
Hauptortes Bergkirchen, an der Bundes-
straße B 471.
Die Landkreisgrenze zur Landeshaupt-
stadt München befindet sich in etwa 3,7 
km im Süden.
Der Baubeginn ist für das Frühjahr 2022 
angedacht.
Nähere Informationen finden sich auf 
der Webseite des Investors, der hoch3 
Gewerbebau aus Oberschleißheim in 
Verbund mit dem österreichischen 
Stammhaus Lang: www.gewerbe-
bau-hoch3.de\aktuelles

Text und Bilder: Michael Schings

Kontakt: hoch3 Gewerbebau
Sonnenstr. 6, 85764 Oberschleißheim
089/375 05 54 90
info@gewerbebau-hoch3.de

Warnung vor betrügerischer Anzeigenwerbung/
Trittbrettfahrer!
Wie Ihnen sicherlich bekannt ist, wird 
derzeit die Bürgerinformationsbro-
schüre Bergkirchen neu aufgelegt. Da-
für arbeiten wir mit dem REBA-VERLAG 
aus Freising zusammen, der die bisheri-
gen Auflagen sehr zuverlässig und po-
sitiv abgewickelt hat. 
Leider wird dieser Anlass von einer Fir-
ma ausgenutzt, die nichts mit uns oder 
dem REBA-VERLAG zu tun hat. Es wird 
versucht, mit dem Begriff „Bürgerinfor-
mationsbroschüre“ oder einem sehr 
ähnlich klingenden Namen, Anzeigen-
aufträge zu erschleichen. Durch pene-
trante Anrufe und Faxe (meist von ano-
nymer oder sehr seltsamer Telefon- oder 
Faxnummer) soll zu einer schnellen Un-
terschrift gedrängt werden. Nach Un-
terschrift offenbart sich eine Abo-Falle 

mit mehrmaligen horrenden Zahlun-
gen jedes Jahr.
Vom Geschäftsgebaren dieser „Tritt-
brettfahrer“ distanzieren wir uns aus-
drücklich!
Der Außendienstmitarbeiter vom REBA- 
VERLAG, Herr Patrick Völkel, kann sich 
durch ein Autorisierungsschreiben der 
Gemeindeverwaltung ausweisen. Prü-
fen Sie deshalb genau, bei welcher Fir-
ma Sie einen Auftrag unterschreiben!

Bei Rückfragen melden Sie sich gerne 
bei Frau Lindermüller im Rathaus: Tel. 
08131 / 66 99-114, E-Mail: tanja.linder 
mueller@bergkirchen.de, oder beim 
REBA-VERLAG aus Freising, Tel. 
0 81 61 / 787 14 22, E-Mail: info@reba- 
verlag.de.
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Neue Erdenbürger – Herzlich Willkommen in Bergkirchen

Am 03.02.2021 um 0:45 Uhr wurde die 
kleine Ella im Klinikum Dachau geboren. Sie 
war 3.630 g schwer und 51 cm groß. Auf 
dem Bild ist das süße Mädchen mit ihrer 
stolzen großen Schwester Lina zu sehen. 

Mit ihren Eltern Jennifer und Michael 
Pielmeier wohnt Ella in Deutenhausen. 

(Foto: Jennifer und Michael Pielmeier)

Am 04.02.2021 um 6:30 Uhr 
erblickte Elias Vincent in Dachau 

das Licht der Welt. Bei der Geburt 
war er 52 cm groß und 3.640 g 

schwer. Luis Alexander, der große 
Bruder von Elias, freut sich ganz 
besonders über den Familienzu

wachs. Mit den Eltern Daniela und 
Antonio Pedone wohnen die 

beiden in Ried. 
(Foto: Daniela Pedone)

Am 04.02.2021 kam die kleine 
Thea Elisabeth im Münchner Klini
kum Dritter Orden auf die Welt. 

Das zarte Mädchen wog bei 
seiner Geburt 2.560 g und war 

37 cm groß. Thea’s große 
Schwester Mara und die Eltern 
Sabia und Daniel Axtner freuen 

sich sehr über das neue Familien
mitglied. Die junge Familie ist in 

Lauterbach zu Hause. 
(Foto: Sabia und Daniel Axtner)

Kienaderweg 1 · 85232 Günding · Tel. 0 81 31 / 3 56 23 37 · Mobil 01 71 / 1 13 06 84
info@zeitfuerruhe.de

 

Tamino heißt das erste Kind von 
Thomas und Nadine Demmelbauer 
aus Bergkirchen. Der kleine Prinz 

erblickte am 02.01.2021 um  
21:32 Uhr in München das Licht 
der Welt. Bei der Geburt wog er 
2.450 g und war 46 cm groß. 

(Foto: Familie Demmelbauer)

Am Riedlsberg 4
85232 Bergkirchen

0151 – 72 83 53 66
beautyandwellness.bergkirchen@gmail.com
www.beautyandwellness-bergkirchen.de

Alexandra Lederer
Fachkosmetikerin & Fachfußpflegerin

mobile Fußpflege
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Herzlichen Glückwunsch zum runden Gebur tstag
Noch recht rüstig durfte Katharina Nefzger 
am 05.03.2021 ihren 90. Geburtstag fei
ern. In Kienaden geboren wuchs sie mit  
7 Geschwistern am elterlichen Hof in 
Facha auf, wo sie später auch viele Jahre in 
der Landwirtschaft mitarbeitete. Nach ih
rer Heirat mit Josef Nefzger kümmerte sie 
sich tatkräftig und mit viel Herz um die Fa
milie, Haus und Garten. 
Sie war immer sehr aktiv und engagierte 
sich auch mit großer Freude im Garten
bauverein – eine Zeit, an die sie sich noch heute sehr gerne zurück
erinnert. Leider verstarb ihr Ehemann Josef 2001 viel zu früh nach ei
ner schweren Krankheit. Dennoch fühlt sie sich in ihrer Familie mit  
3 Kindern, 7 Enkelkindern und einer Urenkelin gut aufgehoben und 
umsorgt. Noch erledigt sie im Haushalt vieles selbständig. Bei allen 
Dingen, die sie nicht mehr selbst schafft, sind stets helfende Hände 
zur Stelle. Besonders schwer fällt ihr das passive Zuschauen jedoch bei 
ihrer großen Leidenschaft, der Pflege des geliebten Gartens und der 
Blumenbeete.   (Text und Foto: Elisabeth Gwinner)

Ingrid Müller aus Kreuzholzhausen wurde am 
04.04.2021 80 Jahre alt. Geboren wurde sie 
in Fischern im ehemaligen Sudetenland. Ihre 
Kindheit verbrachte sie mit ihrer Zwillings
schwester und ihren beiden Brüdern in Markt 
Indersdorf. 1958 lernte sie ihren Mann Josef 
kennen und lieben. Nach der Hochzeit im Jahr 
1961 zog sie nach Kreuzholzhausen, wo sie 
bis heute lebt. Sie hat 3 Kindern das Leben 
geschenkt. 5 Enkelkinder und 3 Urenkel sind 
mittlerweile dazu gekommen. Es ist ihr immer 

eine große Freude, wenn die Kinder mit den Enkeln und den Urenkeln 
zu Besuch kommen. Ihre Hobbys sind Kochen und Freunde besuchen. 
Mit ihrer Zwillingsschwester ist sie sehr verbunden und die beiden be
suchen sich einmal in der Woche. Bis auf ein paar Zipperlein ist sie mit 
ihrer Gesundheit sehr zufrieden.  (Text und Foto: Ingrid Müller)

Am 23.03.2021 feierte Magdalena Wildner 
aus Günding ihren 80. Geburtstag. Leni wur
de in Baiern als drittes Kind geboren. Ihren 
Vater hat sie im Krieg verloren und nach der 
Schule zog sie mit ihrer Mutter und den bei
den Schwestern nach Dachau. Dort lernte sie 
ihren späteren Ehemann Richard kennen, 
der vor 17 Jahren leider verstorben ist. 1961 
baute sie mit ihrem Richard das Haus der 
Schwiegereltern in Günding um. Seitdem 
lebt sie dort. Zu ihrer Familie zählen eine 
Tochter, der Schwiegersohn und die beiden Enkel Daniel und Philipp. 
Die noch sehr rüstige Jubilarin liest gerne und genießt ihren Garten. 
Außerdem ist sie oft mit ihren Freundinnen bei Tagesausflügen und Se
niorentreffen unterwegs, was derzeit aber leider nicht möglich ist. Sehr 
gefreut hat sich Leni über die telefonischen Glückwünsche von Bürger
meister Axtner, der aufgrund der Kontaktbeschränkungen nicht per
sönlich erscheinen konnte.  (Text und Foto: A. Schwenk)

Gunvor Deutschland GmbH

Schon gehört?

Gunvor Deutschland GmbH · Telefon 0800 213 0 312 · service@gunvor-deutschland.de

Dr. Rupert Elsenberger
Evelyn Elsenberger Zahnärzte

Sprechzeiten:
 Mo., Mi.: 8.00 – 20.00 Uhr
 Di., Do.: 8.00 – 12.00 Uhr 
 14.00 – 18.00 Uhr 
 Fr.:  8.00 – 13.00 Uhr

Römerstraße 25 
85232 Bergkirchen

Tel. 0 81 31 / 35 10 23 
Fax 0 81 31 / 35 10 35

www.praxis-elsenberger.de
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Herzlichen Glückwunsch zur Eheschließung
Am 23.04.2021 heirateten im Standesamt Berg
kirchen Hubert und Lisa Klotz, geb., Bernhard. 
Hubert stammt aus Bergkirchen und arbeitet seit 
vielen Jahren im Bauhof der Gemeinde. Er freute 
sich sehr, von seinem Chef, Bürgermeister Robert 
Axtner, getraut zu werden. Alle Bauhofkollegen 
kamen zum Gratulieren – natürlich mit dem ge
bührenden Abstand. Das junge Paar ist in Unter
schweinbach zu Hause.

Auf ca. 1.300 qm bieten wir Ihnen eine große Auswahl an frischen Lebensmitteln.

Schermelleh

Wir lieben Lebensmittel.

Unser Service: 
M Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 7.00 – 20.00 Uhr

M Telefonkartenverkauf (alle gängigen Anbieter)

M CO
2
 Zylindertausch/Verkauf

M Partyservice 

Lieferservice jeden Dienstag und Freitag!
Bestellungen unter Telefon 0 81 31 / 4 54 31 81, Fax 0 81 31 / 4 54 31 82 
oder Lieferservice@edeka-schermelleh.de

Unser Backshop hat auch am Sonntag von 8.00 – 11.00 Uhr für Sie geöffnet.

Telefon 0 81 31 / 27 62 81
Dieselstraße 2 · 85232 Günding

Ihr starker Partner in der Region.

Mein Team und ich freuen uns 
schon jetzt auf Sie!
Ihr Daniel Schermelleh-Sandeck
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Hochzeitsjubilare
Am 09.02.2021 feierten die Eheleute Hildegard und Georg Haller aus Gün
ding ihre Diamanthochzeit. Der Georg ist ein gebürtiger Gündinger und seine 
Frau stammt aus Schwabhausen. Kennen gelernt haben sich die Beiden im 
März 1959 bei einer Hochzeit in Stetten. Nach ihrer Hochzeit wurde zunächst 
ein neues Haus gebaut. Bis 1997 führten die Beiden den eigenen landwirt
schaftlichen Betrieb in Günding. 1961 und 1964 wurden die beiden Söhne 
geboren und im Laufe der Jahre kamen noch 4 Enkelkinder dazu. Kegeln war 
das gemeinsame Hobby der Beiden. Die Ausflüge mit den Keglern und auch 
mit den ehemaligen Landwirten waren immer sehr lustig. Fahrrad fahren, die 
Gartenarbeit und Zeitung lesen sind die Hobbys des rüstigen Ehepaares.
 (Foto: Reinhard Haller)

Maria und Georg Mayr aus Deutenhausen gehen seit 50 Jahren ihren Lebens
weg gemeinsam und konnten am 17.02.2021 ihre Goldene Hochzeit feiern. 
Auf dem Schützenball in Prittlbach im Fasching 1970 lernten sich die Beiden 
kennen und lieben. Die kirchliche Hochzeit fand am 20.11.1971 in Deuten
hausen statt. Aus der Ehe gingen die Töchter Andrea und Silvia hervor und im 
Laufe der Jahre hat sich die Familie um die Enkelkinder Laura, Bastian, Marle
na, Johannes und Felix vergrößert. Georg hat bei der Firma MAN gearbeitet 
und seine Frau kümmerte sich um die Kinder und den Haushalt. Beide erfreu
en sich guter Gesundheit und sind gerne gemeinsam mit dem Fahrrad oder 
zu Fuß unterwegs. (Foto: Georg und Maria Mayr)

Mit Liebe, Lift

& Leidenschaft

www.butz-aufzuege.de

BUTZ_Ad-Gemeindeblatt_Apr-Mai_21041620v02.indd   1BUTZ_Ad-Gemeindeblatt_Apr-Mai_21041620v02.indd   1 20.04.21   16:0920.04.21   16:09
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Dir gefällt es mit kleinen Kindern zu spielen, auf sie aufzupassen und dich liebevoll um sie 
zu kümmern? Hast du dir schon einmal überlegt dich als Babysitterin oder Babysitter zu 
bewerben? Dann melde dich gerne bei Susanne Baur!
Wir planen nämlich einen Babysitter Kurs mit der Referentin Maria Beyer-Dick, in dem du 
alles Notwendige fürs Babysitten lernst und dein Wissen vertiefen kannst. Durch ihre lang-
jährige Erfahrung in der Caritas-Familienhilfe und ihre Begeisterung für das Arbeiten mit 
und am Kind, kann sie praxisnah an das Thema heranführen. Nachdem du einen Einblick in 
die Bereiche Aktivitäten, Spiele und Umgang mit Kleinkindern, Wissen zu Gesundheitsthe-
men und rechtliche Hintergründe bekommen hast, erhältst du ein Zertifikat, mit dem du 
dich bewerben kannst oder in unseren Babysitterpool aufgenommen wirst. Wann findet 
der Kurs statt? 15. und 16. Juni 2021, jeweils von 18 – 20:30 Uhr
Anmeldung über: https://www.dein-freizeitprogramm.de/bergkirchen
 Text: Susanne Baur

Referentin Babysitter Kurs, Maria Beyer-Dick, für den Kreisjugendring 
Dachau, aktuell hauptamtliche Mitarbeiterin im Caritas-Zentrum Dachau, 
30 Jahre Tätigkeit in der Caritas-Familienhilfe, davon viele Jahre Einsatzlei-
tung Familienpflege, langjährige ehrenamtliche Referentin in der kath. Er-
wachsenenbildung, Diözese München-Freising; „Lasst Euch inspirieren im 
Babysitter Kurs für eine wunderbare Arbeit in der Betreuung für Babys und 
Kleinkinder. Ich freu mich auf Euch“ Zitat von: Maria Beyer-Dick)

JUGENDARBEIT KONTAKTE

Gemeindejugendpflegerinnen 
Bergkirchen
St.-Urban-Str. 28 – Bürgerhaus
85232 Palsweis

Susanne Baur
Handy:  0172 5808023
Telefon:  08135 99 15 047
Facebook:  Susi Jugendpflegerin 
 Bergkirchen
Instagram:  susijugendpflege
E-Mail:  baur@kjr-dachau.de

Katja Faig
Handy:  0176 43646278
Telefon:  08135 99 15 046
E-Mail:  faig@kjr-dachau.de

Hast du Lust etwas für die Jugend in der 
Gemeinde zu bewegen und bist selbst 
zwischen 14 bis 21 Jahre alt? Dann 
schau mal in den Briefkasten! Der Ju-
gendrat lädt ein, deine Wünsche für die 
Gemeinde auf dieser digitalen Pinn-
wand zu posten: https://padlet.com/ 
susijugendpflege/17gmrcy6go0yfn6a 
oder dich gleich bei Susi über einen 
selbst gewählten Messenger-Dienst 
(z.B. WhatsApp) zu melden, damit du 
uns in einer Jugendratssitzung virtuell, 
aber persönlich kennenlernen kannst.  
 Text: Susanne Baur

Jugendrat Bergkirchen sucht engagierte Mitglieder

OSTEREIERAKTION - ES WURDE SEHR BUNT AM RATHAUS

Die Gemeindejugendpflegerinnen und der 
Bürgermeister Robert Axtner bedanken sich 
herzlich bei allen kreativen Kindern, die die 
Sträucher vor dem Rathaus mit ihren schönen 
Ostereiern verziert haben. Als Belohnung hol-
ten sich einige am Karfreitag ein Osterei zum 

Essen ab, welches in Handarbeit von Rosa 
Liedl aus dem Obst- und Gartenbauverein 
Berg kirchen gefärbt und gespendet wurde – 
vielen Dank für die klasse Kooperation! Durch 
die sehr gute Zusammenarbeit zwischen den 
Lehrer*innen der Grundschule Bergkirchen 
und der Gemeindejugendarbeit konnten viele 
Kinder für die Aktion begeistert und die Betei-
ligung gesteigert werden.
Die gefärbten Ostereier werden sorgfältig 
aufbewahrt und zum nächstmöglichen Zeit-
punkt an einem Basar gegen eine Spende für 
einen guten Zweck verteilt. Der Jugendrat 
Bergkirchen wurde ebenfalls aktiv und erstell-
te Osterhasenbeutel, die er am Karfreitag an 
Kinder verteilte und ihnen somit Material zum 
Basteln und Naschen für die Ostertage mit an 
die Hand gab.  Text: Susanne Baur

„Mit viel Freude haben sich die Kinder der 
Klasse 1a an der Osteraktion der Gemein-
de Bergkirchen beteiligt. Sie waren die 
ersten, die ihre Eier vor dem Rathaus 
aufgehängt haben“

WIR SUCHEN DICH ALS BABYSITTER

SUSI UND KATJA 
SIND WIEDER SCHWER 

AKTIV!

Frau Martina Willinger vom Obst- und 
Gartenbauverein Bergkirchen mit den 
gespendeten Ostereiern
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Vorschulkinder im Eulenhort
Durch den eingeschränkten Regelbe-
trieb ab November, musste die Vorschul-
zusammenarbeit zwischen Kinderhaus 
Regenbogen und Eulenhort erstmal 
pausieren. Die im Dezember eingetrete-
ne Notbetreuung brachte das Kinder-
haus räumlich schnell an seine Grenzen, 
da die vorgeschriebene Verkleinerung 
der Gruppen mehr Räume benötigte als 
vorhanden sind.
Deshalb entschlossen sich die Leitungen 
der beiden Häuser, die Vorschulkinder 
für die Zeit der hohen Inzidenzwerte im 
Landkreis, im Hort zu betreuen, um die 
eventuellen Infektionsrisiken im Kinder-
haus Regenbogen zu verringern. 

Am Freitag vor der Zusammenlegung 
zogen die Kinder in ihren neuen Räum-
lichkeiten mit Sack und Pack ein. Die 
Vorfreude war riesig!

Sogar in der Mensa dürfen die Vorschul-
kinder essen und dort schon mal in ei-
nen kleinen Bereich als späteres Grund-
schulkind reinschnuppern.

Zeitgleich kann die im November be-
gonnene Vorschulzusammenarbeit fort-
gesetzt und ein fließender Übergang 
von Kindergarten zum Hort gestaltet 
werden. 

Text und Foto: Christine Doll

„Ramadama“ im Kinderhaus an der Maisach
An der Müll-Aktion „Ramadama“ des 
Landkreises Dachau beteiligen sich jähr-
lich viele Kindertageseinrichtungen. Ende 
März war eine Gruppe fleißiger Helfer*in-
nen im Alter von drei bis sechs Jahren des 
Kinderhauses an der Maisach rund um die 
Einrichtung in Günding unterwegs und 
sammelten herumliegenden Müll auf. 
Ihr Weg führte die Kinder und drei Päda-
goginnen erstmal zum nahgelegenen 
Spielplatz neben der Gündinger Sporthal-
le. Dort sammelte die Gruppe zwei 30 Li-
ter Müllbeutel voll Müll. Weiter ging es 
um den Fußballplatz und an der Maisach 
entlang. Nicht nur auf dem Weg ging die 
Gruppe, sondern auch auf die großen 
Wiesen und ins Gestrüpp. Sehr viel Müll 
fanden sie glücklicherweise nicht, da die 
Gemeinde dort regelmäßig saubermacht. 
Die Kinder waren erleichtert, da sie sich 
um den Lebensraum vieler heimischer Tie-
re Sorgen machten. Von der Maisach ging 
es weiter ins Wohngebiet. Und dort bück-

te sich jedes Kind mehrmals zum Boden, 
da der Müll nicht nur auf dem Gehweg, 
sondern auch in den Büschen zu finden 
war. 
Was sie in den zwei Stunden fanden,  
war erstaunlich: viele Glas-Pfandflaschen, 
Kunststoffverpackungen, Taschentücher, 
Pappbecher, Bonbonverpackungen und 
vieles mehr. Das Flaschenpfand brachte 
die Gruppe zum Supermarkt zurück und 
kaufte sich davon ein erfrischendes Eis. 
Das haben sich die aktiven Müllsammler 
redlich verdient! Den Restmüll entsorgten 
die Kinder fachgerecht in die Mülltonnen 
am Kinderhaus. Eins ist den Kindern klar-
geworden: „Es gibt ganz schön viele Men-
schen hier, die alles einfach auf den Bo-
den werfen!“ So wollen die Kinder nicht 
werden. Nun wissen sie, dass sie ihren 
Müll unterwegs einfach in ihre Taschen 
stecken und zu Hause in die richtige Müll-
tonne werfen können. 
 Text und Foto: Heidi Maiß

„Hab dich Lieb-Tag“ 
im Kinderhaus Denk mit!
Das Denk mit!-Team hat beschlossen 
aus dem traditionellen Mutter- und 
Vatertag einen „Hab dich Lieb-Tag“ 
zu machen. 
Immer präsenter werden auch in 
Kitas verschiedene Familienformen, 
wie zum Beispiel Patchwork, Alleiner-
ziehende oder Regenbogenfamilien. 
Leider wächst ein Kind auch manch-
mal ohne Mutter oder Vater auf. 
Wenn sich in Kitas die Tage nähern, 
wo etwas für die Mama oder den 
Papa gebastelt wird, ist dies für das 
betroffene Kind emotional.
Um diese Situation nicht aufkommen 
zulassen, gestalten wir mit den Kin-
dern ein „Hab dich lieb“-Geschenk, 
welches sie dann dem schenken kön-
nen, wem sich möchten. 
Text Stephanie Eichler & Yvonne Rüby
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Kinderpark e.V. Bergkirchen ist online!!
Leider ist der Kinderpark coronabedingt 
nun seit mehr als einem Jahr geschlos-
sen. Dies bedauern wir sehr, zumal wir 
aus eigener Erfahrung nur zu gut wis-
sen, wie sehr den Eltern der Austausch 
untereinander und den Kindern das Zu-
sammensein, die Gemeinschaft und das 
zusammen Spielen fehlen. In unserer 
WhatsApp-Gruppe haben wir letztes 
Jahr schon einige Spiel- und Beschäfti-
gungsideen miteinander geteilt. Wir ha-
ben sogar einen online Morgenkreis ge-
startet. Dieses Jahr kam der Osterhase 
„persönlich“ zu den Kindern in Form 
einer kleinen Überraschungstüte.
Der Kinderpark ist ein gemeinnütziger 
Verein mit dem Ziel, eine offene Spiel- 
und Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis 3 
Jahren zu betreiben. Allerdings werden 
auch die Kleinsten größer und gehen ab 
Herbst in die Krippe oder in den Kinder-
garten. Daher würden wir uns sehr über 
neue Mitglieder, Eltern und Kinder freu-
en, sobald wir wieder öffnen können. Bis 
es soweit ist und wir uns alle persönlich 
sehen und uns austauschen können, be-
sucht gerne unsere Seite auf Instagram. 
Die Inhalte, die ihr auf der Seite sehen 

könnt, kommen von mir. 
Ich heiße Eszter, bin 34 
Jahre alt und beruflich 
als Sozialpädagogin tä-
tig (derzeit in Elternzeit) 
und Mama von 2 klei-
nen Kindern. Ich bin seit 
2019 in der Vorstand-
schaft des Kinderparks.
Auf der Instagramseite 
findet ihr Bastel- und Büchertipps, Beschäf-
tigungs- und Spielideen, die leicht im All-
tag umzusetzen sind. Das ist mir persönlich 
sehr wichtig, denn ich bin selbst auch keine 
„Bastelqueen“ und die Zeit ist sowieso im-
mer knapp. Ab und an könnt ihr auch ein 
leckeres Rezept entdecken. Natürlich wer-
den auch alle Infos zur Öffnung und alle 
Termine der Spielgruppe bekannt gege-
ben. Ich persönlich und natürlich der gan-
ze Vorstand würden uns sehr freuen, wenn 
ihr unsere Seite besuchten. Vielleicht fin-
det ihr ein bisschen Inspiration. 
Euer Team vom Kinderpark e.V. 
Bergkirchen 
Folgt uns gerne auf: 

kinderpark_e.V.bergkirchen
Text und Foto: Eszter Reichl

Kinderpark e.V.  
Bergkirchen
DER FRÜHLING KOMMT UMS 
ECK UND HAT VIELES IM  
GEPÄCK….. 

Auch wenn wir dieses Osterfest nicht 
wie gewöhnlich im Kinderpark fei-
ern konnten, so fand der Osterhase 
trotzdem einen Weg zu den Kindern 
aus dem Kinderpark. 

Für die Familien gab es eine kleine 
Überraschungstüte mit allerlei ge-
füllt, zum Basteln, Malen, Gärtnern, 
Vorlesen und natürlich etwas Süßem 
zum Naschen. 

Die Mamis wurden auch nicht ver-
gessen, für sie gab es eine kleine Be-
auty-Überraschung. Das Team vom 
Kinderpark wünscht allen Eltern und 
ihren Kindern trotz der Herausforde-
rungen, eine schöne Familienzeit, 
viel Kraft und ganz viel Gelassenheit. 
Bleibt alle gesund! 

Text und Foto: Eszter Reichl

www.gartenbau-burgstaller.de

P L A N U N G ,  N E U A N L A G E N  U N D 
U M G E S TA LT U N G  V O N  P R I VAT G Ä R T E N

Rufen Sie uns unverbindlich an oder schauen 
Sie auf unsere Website. Wir beraten Sie gerne! 

Gartenbau Burgstaller GbR  Prieler Str. 24 
85232 Bergkirchen - Lauterbach  Tel. 08135 9197

-  W E G E - ,  T E R R A S S E N -  U N D  P F L A S T E R B A U
-  P L A N U N G ,  V I S U A L I S I E R U N G  S O W I E  A U S F Ü H R U N G

-  P F L E G E  U N D  P F L A N Z U N G E N
-  Z A U N -  U N D  S I C H T S C H U T Z A N L A G E N

 

 

Justus-von-Liebig-Str. 19
85247 Schwabhausen
 08138 92972
Fax 08138 92973

E-Mail: info@reischl-metallbau.de
www.reischl-metallbau.de
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Ein anderes Osterfest im Kinderhaus Pusteblume
Ein wenig anders als in den vorherigen 
Jahren war das Osterfest in diesem Jahr 
im Kinderhaus Pusteblume.
Da aufgrund der Corona-Pandemie ein 
gemeinsames, gruppenübergreifendes 
Osterfest nicht möglich gewesen wäre, 
suchte das Personal nach einer Lösung, 
um das Fest zum Highlight wer-
den zu lassen. Die Lösung war, es 
nach draußen zu verlegen. Unser 
Pastoralreferent Walter Hechen-
berger, der „Pasti Walter“, war 
sofort dabei, und so hofften alle 
im Haus, dass auch das Wetter 
mitspielen möge.
Pünktlich zur Osterfeier kam die 
Sonne heraus und strahlte. Ein 
Geschenk des Himmels. Und so 
wurde im Garten des Kinderhau-
ses alles für die Feierlichkeit her-
gerichtet. Die Kinder standen, 
ganz Corona konform, in gebüh-
rendem Abstand zur anderen 

Gruppe und doch zusammen und lausch-
ten gespannt den Erzählungen über Os-
tern und die Hoffnung, dass es immer 
weitergeht.
„Pasti Walter“ erzählte davon, wie trau-
rig die Freunde Jesu waren, als Jesus 
starb. Und vom Weg Jesu nach Emmaus 

nach seiner Auferstehung und der Freu-
de, die seine Freunde empfanden, als sie 
ihn wiedersahen. Symbolisch wurde ein 
Fladenbrot in ein Tuch gehüllt und die 
Kinder durften es wieder enthüllen.
„Pasti Walter“ segnete die von den 
Gruppen mitgebrachten Ostereier und 

Osterfladen und anschließend 
mit einem Weidenzweig und 
Wasser die Kinder.
Und auch der Osterhase hielt sich 
an alle Hygieneregeln und ver-
steckte die Osternester so, dass 
jede Gruppe in einem anderen 
Teil des Gartens suchen musste.
Im Anschluss gab es noch die ge-
segneten Osterfladen und Oster-
eier in den Gruppen beim Oster-
frühstück. 

Text und Foto: Susanne Riedl

Hauptstraße 14 a I 85232 Günding

Tierfutter
handel

l Abholung direkt am Lager:  
Dienstag 15:00 - 19:00 Uhr

 Freitag 13:00 - 17:00 Uhr
l oder nach Absprache unter  

0176 / 23 645 649
l 24h Abholen nach Vorbestellung  

auf www.landhandel-reischl.de
l	 Pferdefutter	einfach	online	bestellen	

mit Lieferservice direkt zum Stall

georg_reischl_landhandel

LKW-Reparatur, Auflieger- und 
Anhängerinstandsetzung
HU – SP–AU – Tachograf § 57 b/d

TSF · Technik Service Feldgeding GmbH
Fürstenfelder Str. 7 · 85232 Bergkirchen
Telefon 08131 90768 40/41 · Fax 08131 90768 51

Der Osterhase hat trotz Corona 
die Nester im Garten versteckt

Meisterleistung zum fairen Preis!

Tel. 08142-6517960
Bergkirchen/GADA A8 · Neuriesstr. 8
www.autoneo.de · info@autoneo.de

Familienunternehmen sucht Teamplayer

KFZ-Mechatroniker-Meister w/d/m
Ihre Bewerbung bitte per Post oder Mail.

• Inspektionen (von allen Marken)
• Unfallinstandsetzung, Glasreparaturen
• Reifenservice / Einlagerung
• Fahrzeugaufbereitung, Klimaservice
• HU/AU
• Achsvermessung

................................................................

Christian Mackel 
Bergkirchen
Tel. 0 81 31/ 3 18 29 65 
Mobil 01 76 / 20 52 05 79
gaertner-mackel.de

- Hochbeete und Spaliere
- Pflanzenschutz
- Vertikutieren
- Pflanzungen aller Art
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Heimatgeschichte hörbar gemacht!
Dank einiger engagierten Bürger ent-
steht in der Gemeinde Bergkirchen eine 
moderne Gemeindechronik. Es handelt 
sich um Geschichten über Persönlichkei-
ten, kulturhistorische oder geologische 
Örtlichkeiten, die in Audiobeiträgen 
kurzweilig erzählt werden. 

Inzwischen wurden 32 Audiobeiträge er-
stellt, die man auf der Klingenden Land-
karte anhören kann: www.klingende- 
landkarte.de. In Kooperation mit dem 
Bayerischen Rundfunk, Stiftung Zuhö-
ren und dem Bayerischen Volkshoch-
schulverband.

Wer Interesse hat selbst aktiv zu wer-
den, der möge sich bitte bei der Vhs 
Berg kirchen melden. Der nächste Hör-
pfade-Treff ist am 19.05.2021 im Brug-
gerhaus. Sollte das Treffen in Präsenz 
noch nicht möglich sein, so wird ein Aus-
tausch über das Onlineportal „Zoom“ 
stattfinden.

Die St.-Anna-Hand in der St.-Augus-
tin-Kirche in Feldgeding
Die Kirche St. Augustinus steht im 
südöstlichen Bereich von Feldgeding 
und ist eine Filiale der Pfarrei Bergkir-
chen. In einer Schenkungsurkunde aus 
dem Jahr 842 taucht erstmals der Name 
als Feldcundingon (bei den Leuten des 
Cundo an einer waldfreien Fläche) auf. 
Das diente wohl der Unterscheidung 
zum damaligen Ort Günding (Gundin-
ga). Die heutige Kirche wurde in goti-
scher Zeit errichtet. Der Turm könnte 
von 1477 stammen, das Kirchenschiff 
wurde bald danach, 1561, gebaut. 
Nach schwerer Brandschatzung durch 
die Schweden im 30jährigen Krieg hat 
man die Kirche 1671/73 renoviert und 
im Laufe der folgenden Jahre innen mit 
einer neuen Einrichtung im barocken 
Stil ausgestattet. Interessant ist der 
mehrfache Wechsel des Patronats zwi-
schen St. Anna und St. Augustinus. Heu-
te ist St. Anna die zweite Patronin der 
Kirche. 

Eine Reliquie, die „Annahand“ wird in 
einer in einer Nische auf der Langhaus-
nordseite aufbewahrt.

Hörpfad erstellt von Hubert Eberl
  
        
Palsweis
Der Ort Palsweis wurde erstmals 1172 
als Paldenneswis (Dorf des Paldo) er-
wähnt. Bis zur Gebietsreform im Jahr 
1978 bildete Palsweis mit den Orten 
Deutenhausen und Eisolzried eine eige-
ne politische Gemeinde. 
Seither ist Palsweis ein Ortsteil von Berg-
kirchen. Eine Kirche wird in der Konradi-
nischen Matrikel von 1315 unter dem 
Ortsnamen „Pallenswis“ beschrieben. 
Sie war damals eine Filiale der Pfarrei 
Einsbach, heute gehört sie zur Pfarrei 
Bergkirchen. 
Sie gilt zu Recht als schönes Beispiel ei-
ner romanischen Dorfkirche im Dachau-
er Land. Und was hat Palsweis sonst 
noch zu bieten?

Hörpfad erstellt von Anita Zacherl

AUSZUBILDENDE (m/w/d) 
GESUCHT

■ Kauffrau/-mann für Büromanagement
■ Fachlagerist/in

Wir sind Europas führender Ersatzteilhändler für die Gastronomie mit über 
700 Mitarbeitern an über 10 internationalen Standorten. Unser Herzstück ist 
das moderne, hoch automatisierte Lager am Standort Bergkirchen GADA. Von 
hier aus bieten wir unseren Kunden den besten Service auf globaler Ebene. 
Lernen Sie uns kennen und bewerben Sie sich für einen interessanten und 
abwechslungsreichen Ausbildungsplatz.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: www.gev-online.com/karriere

GEV Großküchen-Ersatzteil-Vertrieb GmbH 
Gadastr. 4 
85232 Bergkirchen 
www.gev-online.com

      JETZT

BEWERBEN

www.gev-online.com/

karriere
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K F Z - M E I S T E R B E T R I E B

H A N D E L  U N D  R E P A R A T U R
  Reparatur und Wartung  

aller Fabrikate
 HU und AU im Haus
  Unfallinstandsetzung  

und Lackierung
 Klimaanlagenservice

Ludwig-Thoma-Str. 64 • 85232 Unterbachern
Mo. – Fr. 7.30 – 17.00 Uhr • Tel. 0 81 31 / 66 65 125

Kurse und Veranstaltungen der  
Vhs Bergkirchen in Zeiten von Corona
Die Corona-Situation beeinträchtigt 
weiterhin viele Bereiche unseres tägli-
chen Lebens und beeinflusst auch die 
Erwachsenenbildung. Zudem ist die Ent-
wicklung sehr dynamisch. So kann sich 
vor allem bei Inzidenz basierten gesetz-
lichen Vorgaben die Durchführbarkeit 
oder Nicht-Durchführbarkeit von Kur-
sen und Veranstaltungen sehr schnell 
ändern.
Im Zeitpunkt des Redaktionsschlusses 
war für die Vhs Bergkirchen kein Prä-

senzunterricht möglich und es war auch 
leider nicht klar, ob, wann und unter 
welchen Bedingungen wieder Präsenz-
kurse und Live-Veranstaltungen durch-
führbar sein werden.
Auf unserer Webseite www.vhs-Bergkir 
chen.de und auf unserer Facebook-Seite 
finden Sie aber immer die aktuell gel-
tenden gesetzlichen Regelungen und 
Informationen zum Kursbetrieb oder 
zur Einstellung des Kursbetriebes. 

Text: SK, vhs Bergkirchen

Onlineworkshop – Effektiver Umgang mit Emails
Der Workshop richtet sich an alle, die 
Unsicherheiten im Schreiben und Archi-
vieren von Mails haben. Wer in der täg-
lichen Email-Flut meint unterzugehen, 
erhält in diesem Kurs die maßgeschnei-
derte Rettung.
Die insgesamt 3 2-stündigen Kurseinhei-
ten bestehen aus interaktiven Inhalten. 
Jeweils zum Ende eines thematisch ab-
geschlossenen Abschnitts erhalten die 
Teilnehmer*innen eine Aufgabenstel-
lung, die bis zur nächsten Einheit umge-
setzt werden kann. Die Ergebnisse und 

Erfahrungen werden zu Beginn der je-
weils folgenden Kurseinheit mit allen 
Teilnehmer*innen besprochen, da sich 
aus individuellen Erarbeitungen oftmals 
interessante Aspekte für andere erge-
ben können.

Inhalte:
 Á Das Postfach: auf dem Weg zu  
Inbox Zero

 Á Rechtskonformer Umgang mit Mails
 Á E-Mail Werkstatt -–ansprechend, 
klar und rechtssicher formulieren

Über die Dozentin:
Constanze Brinkmann hat langjährige 
Erfahrungen im Management und als 

Rechtsanwältin mit eigener Kanzlei. Sie 
unterstützt durch Coachings und Work-
shops bei der rechtskonformen und ef-
fektiven Firmenorganisation, Teamar-
beit und im Selbstmanagement.

3 x Mittwoch, 16.06 – 30.06.2021 
18.00 – 20:00 Uhr

In Kooperation mit der Westallianz

Anmeldung unter: 
Vhs-Dachau-Land, Tel. 08136 / 80 66 99 
oder kontakt@vhs-dachau-land.de
https://www.vhs-dachau-land.de/programm/ 
beruf.html?action%5B89%5D=course& 
courseId=536-C-211L30030&rowIndex=0

Büro-Öffnungszeiten 
der Vhs Bergkirchen e.V.
Wir bitten um Verständnis, dass das 
Vhs-Büro im Bruggerhaus Bergkir-
chen weiterhin nicht für den Partei-
verkehr geöffnet ist (Stand: Redakti-
onsschluss), wir stehen aber für 
telefonische Auskünfte und Kursbu-
chungen jeden Dienstag (außer in 
den Ferien) von 09:00 – 13:00 Uhr zur 
Verfügung. Sie können uns auch ger-
ne Nachrichten auf dem Anrufbe-
antworter hinterlassen, uns eine 
E-Mail schreiben oder Kursbuchun-
gen direkt über unsere Webseite 
www.vhs-bergkirchen.de vorneh-
men.
Anmeldungen zu allen Kursen und 
Veranstaltungen sind möglich unter 
www.vhs-bergkirchen.de, bildung@
vhs-bergkirchen.de, Tel.: 08131 / 27 
315-0, Fax: 08131 / 27 315-19. 

Text: SK, vhs Bergkirchen

© pixabay
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Mi. 19.05.2021 14:00 - 15:30 Architektur und Geschichte: „München in der NS-Zeit“ München, Odeonsplatz Feldherrnhalle

Do. 20.05.2021 15:30 - 17:00 Forscher gesucht: Was wächst in der Wacholderheide? Günding, Kanalstraße, Amperwehr  
(Amperbrücke, Parkplatz)

Do. 20.05.2021 19:00 - 20:30 Tango Argentino für Anfänger Lauterbach, Alte Schule, Mehrzweckraum

Fr. 21.05.2021 15:30 - 17:00 Bummeln und Geschichte erleben: Ein Spaziergang durch 
Berg am Laim

München, Baumkirchner Straße 9, an der 
Kreuzung Berg-am-Laim-Straße

Do. 27.05.2021 09:00 - 15:00 Workshop: Gesundheitstag für Kids von 6 - 10 Jahren Deutenhausen, Bürgerhaus

Sa. 29.05.2021 13:30 - 15:30 Münchner B'sonderling(e) München, Karlsplatz/Stachus, unter dem 
Torbogen des Karlstores

Di. 01.06.2021 09:00 - 15:00 Workshop: Gesundheitstag für Kids von 6 - 10 Jahren Deutenhausen, Bürgerhaus

So. 06.06.2021 07:30 - 19:00 Natur und Kultur - Kräuterwanderung von Saulgrub ins 
Altenauer Moor

Dachau, Bahnhof, Fahrkartenautomat  
(Zugang Gleise)

Di. 08.06.2021 15:00 - 18:00 Aquarellmalerei für Anfänger und Fortgeschrittene Bergkirchen, Bruggerhaus

Mi. 09.06.2021 17:00 - 19:00 Jüdisches Leben in München – Stadtführung München, St.-Jakobs-Platz, Jüdisches Museum

Do. 10.06.2021 17:30 - 19:00 Yoga für Schwangere Palsweis, Bürgerhaus

Do. 10.06.2021 19:30 - 21:00 Yoga für Anfänger und Fortgeschrittene – Ein gesunder 
Rücken braucht einen starken Beckenboden

Palsweis, Bürgerhaus

Fr. 11.06.2021 17:00 - 19:00 Isarmärchen - Sommermärchen München, Maximilianstraße,  
Maxmonument (Tram 19 - Maxmonument)

Sa. 12.06.2021 13:00 - 14:00 500 Jahre Fuggerei – Führung durch die Fuggerei  
in Augsburg

Augsburg, Fuggerei 56, Eingang (Kasse)

Di. 15.06.2021 17:30 - 19:45 Bummeln und Geschichte erleben: Untergiesing München, Humboltstraße 2,  
Am Marianum

Di. 15.06.2021 14:30 - 16:30 Führung im Abfallheizkraftwerk Geiselbullach Olching, Josef-Kistler-Weg 22

Di. 15.06.2021 09:00 - 10:30 Yoga – Stärkung für das Leben Palsweis, Bürgerhaus

Fr. 18.06.2021 13:00 - 15:30 Ausbildung zum Brandschutzhelfer Bergkirchen, Bruggerhaus

Sa. 19.06.2021 10:00 - 11:40 Der kulinarisch-kulturelle Spaziergang durch Aichach – 
sehen... hören... schmecken

Aichach, Werlbergerstr. 19, Café Gulden

Sa. 19.06.2021 19:30 - 21:00  Vortrag: Jiddisch Bergkirchen, Bruggerhaus

Sa. 19.06.2021 13:00 - 17:00 Erste Hilfe Training für Erwachsene – 
Hier werde ich zum Ersthelfer

Bergkirchen, Bruggerhaus

Sa. 19.06.2021 10:30 - 18:30 Töne bewegen – FELDENKRAIS® für Musikerinnen  
und Musiker

Deutenhausen, Bürgerhaus

So. 20.06.2021 09:00 - 16:00 Bergwanderung von Lenggries auf den Schönberg 
(1621m)

Fleck/Hohenreuth bei Lenggries,  
Wanderparkplatz

So. 20.06.2021 11:00 - 17:00 Workshop: Jiddisch Bergkirchen, Bruggerhaus

Do. 24.06.2021 15:30 - 17:00 Forscher gesucht: Honig – von der Blüte bis ins Glas – für 
Kinder ab der 1. Klasse

Markt Indersdorf, Lehrbienenstand,  
Rieder Straße 14

So. 27.06.2021 12:00 - 14:00 Golf - Schnupperkurs Eschenried, Am Kurfürstenweg 13

Mo. 28.06.2021 18:30 - 20:00 Führung durch das Institut für Pathologie München, Klinikum Schwabing,  
Institut für Pathologie, Haus 32, EG

Termine der Volkshochschule Bergkirchen e. V. 

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort
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Di. 29.06.2021 20:00 - 22:00 Probier-Seminar: Irish Whiskey Bergkirchen, Bruggerhaus

So. 18.07.2021 20:00 - 22:00 Konzert: Sistanagila - Eine Brücke zwischen den Kulturen Lauterbach, Alte Schule, Amphitheater

Mi. 21.07.2021 20:00 - 21:30 Lesung mit Autorengespräch: Warum Eva keine  
Gleichstellungsbeauftragte brauchte

Lauterbach, Alte Schule, Amphitheater

Do. 22.07.2021 15:30 - 17:30 Forscher gesucht: Thema: Wasserspiele Bergkirchen, Schule, (Mensa), Eingang 
Rückseite, Schulweg 1

So. 25.07.2021 12:00 - 14:00 Golf - Schnupperkurs Eschenried, Am Kurfürstenweg 13

So. 01.08.2021 20:00 - 22:00 Konzert: Daniel Kahn – Border Bards –  
Poetische Grenzgänge

Lauterbach, Alte Schule, Amphitheater

Mi. 04.08.2021 20:00 - 21:30 Leseperformance mit Musik: Meschugge sind wir  
beide – Unsere deutsch-israelische Liebesgeschichte

Lauterbach, Alte Schule, Amphitheater

21 

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort

Kurs- und Veranstaltungsverschiebungen bei der Vhs Bergkirchen e.V.
Viele Einzelveranstaltungen, Workshops 
und Kurse mussten wir leider verschieben, 
einige davon finden somit erst im Herbst-
semester statt, für andere haben wir fol-
gende neuen Termine vereinbart:

 Á B10230 Exkursion: Passagen, Höfe  
und Gärten am 25.06.2021

 Á B14520 Probierseminar: Irish Whiskey 
am 29.06.2021

 Á B10200 Exkursion: Dachauer Stolper-
steine am 03.07.2021

 Á B10130 Exkursion: Ein Spaziergang 
durch Gern am 06.08.2021

Auch der Beginn von durchlaufenden Fit-
ness-, Entspannungs- und Tanzkursen, 
Sprachkursen und Chor verschiebt sich lei-
der auf unbestimmte Zeit; wir hoffen aber, 
auch diese Kurse sobald als möglich und 
auf jeden Fall noch im Sommersemester 

beginnen lassen zu können. Die Kursdau-
er werden wir dann entsprechend kürzen 
und die Kursgebühr anpassen.
Wenn Sie an einem oder mehreren unse-
rer fortlaufenden Kurse oder an einzelnen 
Veranstaltungen interessiert sind, melden 
Sie sich dazu bitte an; denn nur wenn Sie 
im Kurs registriert sind, können wir Sie – 
gegebenenfalls auch kurzfristig - verstän-
digen, wenn sich im Kursverlauf oder bei 
Kursbeginn etwas ändert.

Auf unserer Webseite www.vhs-bergkir 
chen.de finden Sie alle aktuellen vhs-An-
gebote. Bei Fragen können Sie sich gerne 
telefonisch unter 08131 / 27 315-0 oder 
per E-Mail unter bildung@vhs-Bergkir 
chen.de an uns wenden. 

Text und Fotos: SK, vhs Bergkirchen

WIRTSHAUS OBERBACHERN
Matthias Rohleder, Dorfstraße 53, 85232 Oberbachern

Reservierung unter 08131 333 191 • willkommen@wirtshaus-oberbachern.de

www.wirtshaus-oberbachern.de 

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag bis Sonntag & Feiertags | 11:00 – 22:00 Uhr
Durchgehend warme Küche – nach Bedarf auch länger! Auf unserer Homepage finden Sie 

alle Informationen zu unseren Veranstaltungen und wechselnden Aktionen. 
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Spezielle Angebote zum Festjahr „1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland“
Mit folgenden Veranstaltungsangebo-
ten wollen wir jüdisches Leben sichtbar 
und erlebbar machen, die Erinnerungs-
kultur aufrechterhalten und dem erstar-
kenden Antisemitismus entgegenwir-
ken. 

B 10210 Jüdisches Leben in München: 
Seit dem Mittelalter lebten Juden in 
München ohne Bürger- und Menschen-
rechte. Mit dem Nationalsozialismus 
setzten Jahre der Vertreibung und Ver-
nichtung ein. Heute ist das jüdische Le-
ben mit dem Jüdischen Kulturzentrum, 
der Synagoge und dem Jüdischen Muse-
um ins Zentrum der Stadt zurückge-
kehrt. Mit dem Münchner Gästeführer 
Chaim Eytan. In Kooperation mit Vhs 
Altomünster und vhs Odelzhausen.
Mittwoch, 09.06.2021, 17:00 – 19:00 Uhr, 
München

B 29000 Vortrag „Jiddisch“ mit Chaim 
Frank: "Jiddisch is gor nischt asoj schwer 
un wollt ihr’s gich (schnell) lernen, asoj 
kummt alle aher" - Jiddisch ist eine alte, 
aus dem Mittelhochdeutschen hervorge-

gangene Sprache, die mit Wörtern aus 
dem Hebräischen und aus dem slawi-
schen Sprachraum bereichert ist. Viele 
Wörter – z.B. Schlamassel, Zoff, Pleite, 
zocken – sind immer noch fest in unserem 
deutschen Sprachgebrauch verankert. 
Samstag, 19.06.2021, 19:30 – 21:00 Uhr 
im Bruggerhaus Bergkirchen

B 29010 Workshop „Jiddisch“ mit Chaim 
Frank. Wer tiefer in diese Sprache ein-
steigen will, kann dies im Workshop tun. 
Geschrieben wird Jiddisch in hebräi-
schen Lettern. Im praktischen Teil des 
Workshops lernen wir das schriftliche 
Alphabet kennen und lernen, aus den 
neuen Buchstaben Wörter zu bilden, 
den eigenen Namen zu schreiben usw.
Sonntag, 20.06.2021, 11:00 – 17:00 Uhr 
im Bruggerhaus Bergkirchen

B 10200 Dachauer Stolpersteine: Perso-
nen und Geschichten hinter den Ge-
denksteinen und Straßennamen – Gäs-
teführerin Brigitte Fiedler berichtet 
beim Rundgang durch Dachau über er-
mordete Dachauer Bürger:innen und 

deren Lebensgeschichten, die sich hinter 
den Straßennamen und Gedenksteinen 
verbergen (verschoben von 24.4.2021). 
In Kooperation mit vhs Altomünster 
Samstag, 03.07.2021, 14:00 – 15:30 Uhr, 
Dachau

Im Rahmen des Theatersommers Berg-
kirchen und in Kooperation mit dem 
Hoftheater Bergkirchen haben wir für 
Sie im Juli und August vier Kulturveran-
staltungen vorbereitet (siehe Extra-Bei-
trag).
Wir freuen uns über Anmeldungen un-
ter www.vhs-bergkirchen.de, bildung@
vhs-bergkirchen.de, Tel.: 08131 / 27315-0, 
Fax: 08131 / 27 315-19. 

Text und Foto: SK, vhs Bergkirchen

Kaufmännische Angestellte (m/w/d)

GESUCHT in Teil- oder Vollzeit

Die MTM-Plan GmbH ist ein erfahrenes Ingenieurbüro für Technische Gebäude-
ausrüstung mit Firmensitzen in Eschlkam und Regensburg und einem Standort 
in Bergkirchen bei Dachau. Zur Verstärkung unseres Teams in Bergkirchen 
suchen wir Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt. 
Ihre Aufgaben: 
Sie unterstützen Ihre Kollegen beim operativen Tagesgeschäft: 

• Posteingang /-ausgang 
• Digitale Datenablage 
•	 	Einpflegen	von	Projektdaten	sowie	jegliche	kaufmännische	Verwaltungstätig-

keiten u.a. Erstellen von Angeboten, Rechnungen, Schriftverkehr, Vorberei-
tung der Belege zur Übergabe in die Buchhaltung (vorteilhaft Erfahrung HOAI) 

Ihr Profil: 
•  Einschlägige kaufmännische Ausbildung und fundierte Berufserfahrung in 

vergleichbarer Position 
• Gutes Zahlenverständnis 
• Deutsch in Wort und Schrift 
• Hohe Auffassungsgabe 
•	 Gute	MS-Office	Kenntnisse	
• Teamgeist und organisatorisches Denken 
• Zuverlässiges und selbständiges Arbeiten 

Was wir Ihnen bieten: 
• Kollegiales und humorvolles Miteinander 
• Flache Hierarchien in einem hochmotivierten und dynamischen Team 
• Modernste technische Ausstattung 
• Weiterbildungsmaßnahmen und Teilnahme an Workshops 
• Raum für persönliche Weiterentwicklung 
• Einen unbefristeten und zukunftssicheren Arbeitsplatz

Klingt interessant? 
Bewerben	Sie	sich	jetzt:	bewerbung@mtm-plan.de.	
Wir freuen uns darauf!

Folgen Sie uns auf:

MTM-Plan GmbH
Dachauer Straße 48
85232 Bergkirchen
Tel.-Nr.: 08131/33399-0 
E-Mail: info@mtm-plan.de
URL: www.mtm-plan.de
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Sommer 2021: Kulturveranstaltungen der Vhs Bergkirchen
Mit Abstand, personalisierten Sitz-
platz-Tickets/Anmeldungen und Hygie-
nekonzept haben wir im Amphitheater 
der Alten Schule Lauterbach oder er-
satzweise in der Mehrzweckhalle Lau-
terbach im Juli und August 2021 als Bei-
trag zum Festjahr 2021 – „1700 Jahre 
jüdisches Leben in Deutschland“ – und 
als Teil des Bergkirchner Theatersom-

mers in Kooperation mit dem Hofthea-
ter Bergkirchen vier hochkarätig besetz-
te Kulturveranstaltungen geplant.
Sichern Sie sich gleich die besten Sitz-
plätze und buchen Sie bei der vhs Berg-
kirchen unter www.vhs-bergkirchen.de, 
bildung@vhs-bergkirchen.de, Telefon: 
08131 / 27 315-0 oder Fax: 08131 / 27 
315-19 Ihr(e) Ticket(s). 

Sie gehen kein Risiko ein, denn wir bu-
chen die Ticketgebühr erst ab, wenn si-
cher ist, dass die jeweilige Veranstaltung 
auch stattfinden kann. Sollte eine Ver-
anstaltung kurzfristig abgesagt werden 
müssen, erhalten Sie eine eventuell be-
reits bezahlte Ticketgebühr umgehend 
zurückerstattet. 

Text: SK, vhs Bergkirchen

Mit Ihren Anzeigen in dieser Publikation  
erreichen Sie eine große Leserschaft in  
Ihrer Region; gut fürs Geschäft, gut fürs  
Image! 

So binden Sie Ihre  
Kunden und gewinnen 
Neukunden für Ihre  
Leistungen. 

Sie haben Fragen?

Gerne sind wir für Sie da! REBA-Verlag Freising 
Tel. 0 81 61 / 7 87 14 22, E-Mail: info@reba-verlag.de

Kaufkraft am Ort erhalten: 
Liebe Leserinnen und Leser, bitte denken Sie bei Ihren Einkäufen und Aufträgen an das vielfältige 
Angebot der hier werbenden Betriebe und Gewerbetreibenden. Sie bilden aus, sichern und schaffen 
Arbeitsplätze vor Ort.  

Nur durch IHRE Nachfrage am und im Ort kann die Vielfalt der Handwerks- und Dienstleistungen 
sowie Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf für uns alle erhalten bleiben. Die Nähe zum 
Betrieb und der persönliche Kontakt sichert termingerechte Ausführung, Qualität und Service.

REBA-Verlag Freising, Tel. 0 81 61 / 7 87 14 22, info@reba-verlag.de , www.reba-verlag.de
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Asylhelferkreis vor neuen Aufgaben
Gerade in schweren Zeiten stehen die 
Frauen und Männer des Asylhelferkrei-
ses Bergkirchen zusammen und wapp-
nen sich für neue Aufgaben.
Die Pandemie ist auch an den Men-
schen, die in Gröbenried Zuflucht ge-
funden haben, nicht spurlos vorüberge-
gangen. Oft festgesetzt in 
den kleinen Wohngemein-
schaften endeten für viele 
die Wege der Integration, 
angefangen von den 
Sprachfähigkeiten bis hin 
zu den gesellschaftlichen 
Begegnungen, aber auch 
bei der Arbeit, nahezu im 
Nichts. 
Die persönlichen Kontakte 
erschöpften sich in den ver-
gangenen Monaten fast 
nur noch zum Wohl der 
kleinen Kinder. Die Nach-
hilfe für unsere Erstklässle-
rin, die beim Lesen den An-
schluss in der Schule zu 
verlieren droht, ist weiter 
sehr wichtig. Auch weiter den Kontakt 
zum Kindergarten und den verbliebe-
nen Betreuungsmöglichkeiten für die 
noch jüngeren aufrecht zu erhalten, ist 
eine wichtige Aufgabe für uns.
Gröbenried hat leider eine schlechte An-
bindung an den öffentlichen Nahver-
kehr, was die Mobilität der Menschen 
sehr einengt. Kein gemeinsamer Sport, 
kein Chor mehr, kein Kaffee und Ku-
chen, keine Einladungen zum Essen und 
zum Ratschen. Wir alle kennen das auch. 

Nun müssen wir im Helferkreis schauen, 
uns und allen unseren Schützlingen wie-
der eine Perspektive zu geben. Das Wis-
sen und die Information über das Imp-
fen sind in Gröbenried unter den 
Geflüchteten leider sehr gering. Von 
Angst und Falschnachrichten beein-

flusst, ist unsere nächste Aufgabe zu in-
formieren, zu überzeugen und wieder 
Vertrauen zu gewinnen. Das bekommen 
wir hin! Und dann geht es daran, die 
verschütteten Wege wieder gangbar zu 
machen und neue zu erschließen. 
Der Entzug von Arbeitserlaubnissen legt 
uns weitere Steine in den Weg. Wir 
brauchen mehr Hilfe von der Gesell-
schaft, von Leuten, die genau hinsehen 
und sich für gerechte Lösungen, die uns 
alle weiterbringen, einsetzen. 

Es gibt so viele Möglichkeiten im Klei-
nen und im Großen zusammen zu arbei-
ten und den Menschen Zuversicht zu 
geben und Tatkraft zu fördern. Das 
kann bei allen Nöten und Missverständ-
nissen so viel Freude machen, dass es 
jede Mühe wert ist. Genauso wie wir es 

in Bergkirchen schon immer 
bewiesen haben. Unterschied-
liche Hautfarbe und ein frem-
der Dialekt stören nicht. Im 
Gegenteil, aus jahrelanger 
Praxis kann ich bestätigen, 
dass Asylbewerbern zu helfen 
eine intensive, aber letztlich 
sehr positive Lebenserfahrung 
ist. Wer neugierig ist, mitma-
chen will, kann sich einfach in 
der Gemeinde melden oder 
auch mich direkt unter s.haas.
helferkreis.bgk@gmx.de an-
schreiben. 

Text und Foto: Stefan Haas, 
Gemeinderat

Zoom-Meeting des 
Asylhelferkreises

Das Sozialbüro ist 
vom 14. Juni bis 19. Juli 

leider nicht besetzt.
Damit Sie dennoch für Ihr Anliegen einen Ansprechpartner finden, erreichen Sie
Frau Daschner von der Nachbarschaftshilfe unter Tel: 08131 / 73 55 98
Leo Obesser für Fragen zum Bürgerbus unter  Tel: 0151 / 56 43 51 18

Bei Fragen zu Pflege und Betreuung wenden Sie sich bitte an
 Á Das Landratsamt (Senioren-Fach-Beratung): Tel: 08131 / 74 465 
 Á Die Fachstelle Pflegende Angehörige bei der Caritas Tel: 08131 / 29 81 400

Weitere Adressen finden Sie in den Senioren-Ratgebern im Regal oder Rathaus, 
bitte bedienen Sie sich oder melden Sie sich im Rathaus bei Frau Schell, Telefon: 
08131 / 66 99-141.

„Ab 19. Juli freue ich mich wieder auf SIE, vielen Dank für Ihr Verständnis!“
Ute Hönle
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Bayerische Digitalforen für pflegende Angehörige
19.06.2021 – VIRTUELLE VERANSTALTUNG MIT EXPERTEN AUS DEM  
REGIERUNGSBEZIRK OBERBAYERN

In Bayern werden rund 380.000 Pflege-
bedürftige zu Hause betreut und ver-
sorgt – annähernd zwei Drittel davon 
allein durch Angehörige. In diese an-
spruchsvolle Aufgabe müssen die meis-
ten erst hineinwachsen. Denn häufig 
kommt die Pflegebedürftigkeit eines 
nahestehenden Menschen ganz plötz-
lich. Der Hilfebedarf sowohl der Pflege-
bedürftigen als auch der pflegenden 
Angehörigen ist individuell und verän-
dert sich im Verlauf der Erkrankung, so-
dass es für die optimale Organisation 
des Alltags keine Musterlösung gibt.
Oft übernehmen die Angehörigen für 
eine lange Zeit eine körperlich und psy-
chisch belastende Aufgabe. Entschei-
dend ist, dass die vielfältigen Unterstüt-
zungsmöglichkeiten bekannt sind und 
frühzeitig Hilfe in Anspruch genommen 
wird. Nur so können Pflegebedürftige 
und ihre pflegenden Angehörigen sinn-
voll unterstützt werden.
Darüber hinaus ist es wichtig, sich mit 
anderen in ähnlicher Situation auszu-

tauschen. Die Dialogforen für pflegen-
de Angehörige bieten beides – Informa-
tion und Raum zum Austausch. Ich 
würde mich freuen, wenn viele pflegen-
de Angehörige an der Veranstaltung 
teilnehmen und von den Dialogforen 
profitieren. Sie sind herzlich eingela-
den!
Die „Bayerischen Dialogforen für pfle-
gende Angehörige“ sollen Ihnen als 
pflegende Angehörige Informationen 
über verschiedene Hilfsangebote und 
Unterstützungsmöglichkeiten bieten. 
Gleichzeitig haben Sie die Möglichkeit, 
sich mit anderen pflegenden Angehöri-
gen über Ihre Erfahrungen auszutau-
schen. Für 2021 sind mehrere Dialogfo-
ren geplant. Die Veranstaltungen sind 
für Sie als Teilnehmer/in kostenlos.
Wegen der Corona-Infektionslage wer-
den vorerst die beiden ersten Veranstal-
tungen als Online-Veranstaltungen an-
geboten. So können Sie bequem von zu 
Hause aus teilnehmen, sich die Vorträge 
der jeweiligen Experten anhören und 

sich außerdem mit anderen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern austau-
schen. Das alles funktioniert über Ihr 
Smartphone oder von Ihrem Computer 
oder Tablet – zum Schutz Ihrer Gesund-
heit und der Ihrer/Ihres zu pflegenden 
Angehörigen.
Wenn es die Infektionslage wieder zu-
lässt, sollen die Dialogforen auch wieder 
als Präsenzveranstaltungen vor Ort 
stattfinden. Aktuelle Informationen zur 
jeweiligen Veranstaltung, zum Veran-
staltungsort und zum Programm finden 
Sie unten auf dieser Seite.
Sollten Sie noch Fragen zu den Dialog-
foren haben, können Sie sich gerne an 
das Bayerische Landesamt für Pflege 
wenden. Dieses ist an Werktagen von 9 
bis 15 Uhr für Sie erreichbar. Am besten 
erreichen Sie uns per Mail. 
Kontakt: Tel.: 09621/ 96 69-1603 oder -1604, 
E-Mail: dialogforen@lfp.bayern.de

Text: UH

WWW.MAL-ALT-WERDEN.DE

Finden Sie folgende Sommerblumen im Wortgitter:

ENZIAN

VEILCHEN

NELKE

ASTER

ROSE
©
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FlexHero – Die Ehrenamts App im Landkreis
Der Landkreis Dachau setzt deutsch-
landweit als einer der ersten Landkreise 
auf den digitalen Ehrenamtsvermittler 
FlexHero. Diese Plattform macht es 
möglich, Engagementangebote und In-
teressierte schnell und unkompliziert 
zusammen zu bringen. Einfach die App 
FlexHero im App oder Play Store herun-
terladen und los geht’s. Infos sehen Sie 
unter https://www.landratsamt-dachau.
de/soziales-aelter-werden-ehrenamt/ 
ehrenamt/flexhero

Für Bürgerinnen und Bürger
Was kann ich mit der App FlexHero tun?
Mit der App FlexHero findest du einfach 
und schnell dein persönliches Ehrenamt 
im Landkreis Dachau und über den Land-
kreis hinaus.
Wie finde ich ein ehrenamtliches Projekt?
Du kannst unter „Projekt finden“ Pro-
jekte nach Ort und Einsatzbereichen fil-
tern. Somit kannst du passgenau dein 
Ehrenamt finden. Neben einer ausführ-
lichen Beschreibung der Aufgabe fin-
dest du im Projekt die gewünschten Ein-
satzzeiten, wo und wann das Projekt 
stattfindet, wer noch daran teilnimmt, 
die Kontaktdaten des Ansprechpart-
ners, welche Softskills du erlernen 
kannst und was sich der Anbieter von 
dir wünscht.
Wie kann ich mich für ein ehrenamtliches 
Projekt anmelden?
Wer erst einmal schnuppern möchte, 
kann sich auch ohne Registrierung, die 
Angebote in der App ansehen. Falls du 
dich engagieren möchtest, kannst du 
dich per E-Mail-Adresse, Facebook oder 
Googleaccount in der App registrieren. 
Jetzt nur noch ein Projekt auswählen, 
„Mitmachen“ anklicken und schon ist der 
Kontakt hergestellt.

Kostet die Nutzung der App etwas?
Nein, die App kann kostenfrei im App 
oder Play Store heruntergeladen und ge-
nutzt werden.

Für Vereine, Organisationen und 
Institutionen
Was kann ich mit der Web Anwendung 
und App FlexHero tun?
Vereine, Organisationen und Institutionen 
im Landkreis Dachau können auf der Web 
Anwendung Engagementplaner “ ihre Ak-
tionen und Projekte einstellen, für die sie 
Ehrenamtliche suchen. Diese erscheinen 
sofort in der FlexHero App auf den Smart-
phones der potenziellen Freiwilligen.
Wie finde ich Ehrenamtliche und wie 
stelle ich den Kontakt zu ihnen her?
Klickt ein potenzieller Ehrenamtlicher 
„Mitmachen“ bei Ihrem Projekt, finden 
Sie ihn unter „Anfragen interessierter En-
gagierter“. Nehmen Sie die Anfrage an 

und schon können Sie mit ihm in Kontakt 
treten einzeln oder auch im Gruppenchat 
des Projektes.
Wie viele Projekte kann ich einstellen 
und wie viele Ehrenamtliche kann ich an-
sprechen?
Sie können unbegrenzt Projekte einstel-
len sowie unbegrenzt Ehrenamtliche an-
sprechen.
Kostet die Nutzung der Web-Anwen-
dung und der App etwas?
Nein, die Web Anwendung und die App 
können kostenfrei benutzt werden, 
wenn Sie sich bei FlexHero unter der Li-
zenz des Landkreises Dachau registrieren.
Wie erhalte ich einen kostenfreien Regis-
trierungslink über den Landkreis Dachau?
Melden Sie sich sich unter engagement@
lra-dah.bayern.de mit Ihrer E-Mail und 
nach der Prüfung bekommen Sie einen 
Registrierungslink zugesendet.
 Text und Foto: UH

  Tel.: 06 21 / 718 68 910 
 mobil: 01 76 / 75 89 2687
E-Mail: truckway@web.de

Aushilfsfahrer ab sofort 
 (gerne Rentner/ Frührentner) 
 für 3,5 t im Raum 
 Bergkirchen gesucht

G e m e i n d e b l a t t
BergkirchenDamit Ihre Werbung ankommt
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Lebensqualität durch Digitalisierung
Wir leben in einer immer stärker digitali-
sierten Welt. Gerade für die ältere Gene-
ration stellt dies eine besondere Heraus-
forderung dar. Viele möchten auch im 
Alter aktiv am gesellschaftlichen und kul-
turellen Leben teilhaben und sich hier 
engagiert einbringen. 

Smartphone, Tablet und Co. bieten dabei 
eine hervorragende Möglichkeit, diese 
Wünsche zu erfüllen. Denn ganz gleich 
ob es um den Kontakt zu Familie und 
Freunden geht, um gemeinsame Hob-
bies, kulturelle und informative Interak-
tion, oder um Erleichterungen im Alltag 

– „online“ zu sein bie-
tet bis ins hohe Alter 
hinein viele Vorteile 
und echte Lebensqua-
lität (https://www.stmas.bayern.de/seni 
oren/aktives-altern/digitalisierung-im- 
alter.php).

„Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nicht mehr“… ?!?

Stimmt nicht, das ist inzwischen durch psy-
chologisch-gerontologische Forschung er-
wiesen! Das Lernen und die Motivation 
dazu verändert sich nur mit den Jahren. 
Das Erlernte soll eine Erleichterung oder 
einen persönlichen Mehrwert und Nutzen 
bringen. In vielen Gesprächen wird deut-
lich, wenn Menschen persönlich und indi-

viduell angesprochen werden, wenn die 
Vertraulichkeit gewahrt bleibt, wenn ih-
nen mit Verständnis und ehrlichem Ange-
bot begegnet wird, sind sie meist viel auf-
geschlossener. „Das wollen wir, die 
Nachbarschaftshilfe Bergkirchen gemein-
sam mit dem Sozialbüro, mit unserem An-
gebot „Senioren im Netz / intergenerati-
ves Surfen“ aufzeigen“ erklärt Edith 
Daschner, Leiterin der Nachbarschaftshilfe.
Mit gutem Beispiel voran geht eine unse-
rer Ältesten, sie war sofort bereit den 
Lockvogel zu geben und online zu gehen. 
Ein Video zeigt Frau Glonnegger bei ihrem 
ersten virtuellen Besuch bei Ihrer weit ent-
fernt lebenden Tochter. Lukas Drexler un-
terstützt sie dabei technisch. Der Kurzfilm 
ist auf der Homepage der Gemeinde unter 

dem Link https://www.bergkirchen.de/ 
leben-in-bergkirchen/senioren-und-soziales/ 
intergenerative-anlaufstelle einzusehen. 
Mit dieser Initiative machen wir zum einen 
unsere Seniorinnen und Senioren neugie-
rig auf den Einstieg in die digitale Welt. 
Andererseits möchten wir Ältere im Netz 
stärken und auf Möglichkeiten aufmerk-
sam machen auf die vielen Möglichkeiten 
der Unterstützung. Wer schon im Netz un-
terwegs ist, kann auf viele Informations-
möglichkeiten z.B. verständliche Erklär-Vi-
deos unter www.digital-kompass.de oder 
www.digitaler-engel.org zurückgreifen. 
Oder schauen Sie einmal auf die Home-
page der Gemeinde Bergkirchen https://
www.bergkirchen.de, hier finden Sie viele 
wertvolle Informationen.

Hof laden • Angelweiher 
 Familie Rötzer
Langwiederstr. 1, 85232 Bergkirchen-Gröbenried
Tel.: 08131-78926, e-mail: info@fischgut.de

Öffnungszeiten Hof laden:
Dienstag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag 08.00 – 12.00 Uhr
Öffnungszeiten Angelweiher:
Dienstag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 – 17.00 Uhr

– Montag Ruhetag –

www.fischgut.de

Blimmel Steinmetz GmbH
Geschäftsführer: Thomas Blimmel
Dorfstraße 53, 85232 Bergkirchen
Tel.: 0151 511 940 32
www.blimmel-steinmetz.de
info@blimmel-steinmetz.de

A u s f ü h r u n g  v o n 
N a t u r s t e i n a r b e i t e n
G r a b d e n k m ä l e r

Jeder Home Instead Betrieb ist unabhängig sowie selbstständig und wird  
eigenverantwortlich betrieben. © 2021 Home Instead GmbH & Co. KG

Betreuung Zuhause & außer Haus  
Demenzbetreuung | Unterstützung  
bei der Grundpflege | Hilfe im Haushalt 

Sie sind fit und leben zu Hause. Und so soll es auch bleiben!
Wir unterstützen Sie dabei mit Erfahrung, Freude,  
Herz und Verstand im gesamten Landkreis Dachau.
Senioren- und Familienbetreuung Michael Junkes 
Telefon 08131 35674 -0
www.homeinstead.de/dachau-fuerstenfeldbruck

Kostenübernahme durch Pflegekassen möglich 

Alltagsunterstützung für Senioren
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ImPuls – Thementag zur Digitalisierung
„Gemeinsam mit Senioren im Netz“

Am 8. Juni 2021 um 14 Uhr
Digital und virtu(os)ell

Den digitalen Weg gemeinsam zeichnen und ausbauen!

Wollen Sie Zukunft mitgestalten und könnten Sie ein digitaler 
Held sein? Eine Heldin? 

Dann machen Sie doch einfach mit!

Als kompetente Partner unterstützt das MehrGenerationenHaus 
Dachau mit ihren Referenten Wowo und Claus!

Anmeldung bei Ute Hönle im Sozialbüro, Telefon 08131 / 27 315 25 oder ute.hoenle@bergkirchen.de
Hier erhalten Sie weitere Informationen und Ihren Zugangslink 

Was gibt es schon hier im Landkreis? 
Das Mehrgenerationenhaus (MGH) in Dachau bietet nach indi-
vidueller Terminvereinbarung für alle Fragen eine Smartpho-
ne-Beratung an, und jeden 2. Mittwoch im Monat um 14 Uhr 
können sich Interessierte, derzeit virtuell, im PC-Café treffen 
und sich themenbezogen informieren und austauschen. Video-
formate kennen Sie nicht? Kein Problem, wir helfen Ihnen ger-
ne daran teilzunehmen. Anmeldung und Infos 08131 / 61 50-
127 oder über die E-Mail: mgh@awo-dachau.de Alle Infos: 
https://dachau.mehrgenerationenhaus.de/

Und was braucht es noch hier in Bergkirchen? 
Wir denken, es braucht weitere Unterstützer:innen, die uns hel-
fen Senior:innen auf den digitalen Weg zu führen.

Könnten Sie das sein? Sind Sie geduldig, freundlich, einfühlsam, 
kommunikativ und natürlich auch digital affin? Wollen Sie Zu-
kunft mitgestalten und könnten Sie so ein digitaler Held sein? 
Eine Heldin? 

Dann machen Sie doch einfach mit!
Wir wollen mit dem ImPuls – Thementag am 8. Juni um 14 
Uhr „Gemeinsam auf den digitalen Weg“ neue Digitale Tu-
toren finden und informieren, wie sie anderen Menschen 
bei der Digitalisierung helfen könnten. Mit dieser Veran-
staltung wollen wir den digitalen Weg gemeinsam zeich-
nen und ausbauen. 
Wie das geht, erzählen die beiden Tutoren aus dem Mehr-
generationenhaus. Da ist Zeit für Fragen, Annäherung an 
das Thema und interessante Gespräche.

Anmeldung und Informationen, sowie den Zugangslink 
zum virtuellen Forum erhalten Sie bei 

Ute Hönle im Sozialbüro der Gemeinde Bergkirchen, 
Tel. 08131 / 27 315 25, 
E-Mail Ute.hoenle@bergkirchen.de 
oder bei 
Karin Ulrich im MGH Dachau, Tel. 08131 / 61 50-127, 
E-Mail mgh@awo-dachau.de
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               ImPuls – Aktionstag zur Digitalisierung 
   „Gemeinsam mit Senioren im Netz“ 

 
 

Am 18. Juni 2021  
    Digital und virtu(os)ell 

 
 
 

 

 

 

 

Bitte machen Sie neugierig! Zeigen Sie es den Interessierten! Helfen Sie mit, anderen zu helfen! 

• Film intergeneratives Surfen: 
https://www.bergkirchen.de/leben-in-bergkirchen/senioren-
und-soziales/intergenerative-anlaufstelle 

• Erklär-Videos: www.digital-kompass.de 
• Hilfe und Informationen: www.digitaler-engel.org 
• MGH: https://dachau.mehrgenerationenhaus.de 

 
Und viele weitere nützliche Informationen! 

Eine Anmeldung ist nicht notwendig! Ihre Ansprechpartner am Aktionstag sind für Sie erreichbar: 
Die Leiterin der Nachbarschaftshilfe, Edith Daschner 08131 / 73 55 98 und  
Der Seniorenbeauftragte der Gemeinde, Reinhold Heiß 08131 / 87 547 

 

Am Aktionstag zur Digitalisierung am 18.07.2021 
„Gemeinsam mit Senioren im Netz“ wird auf die schon 
vielfältigen Unterstützungsangebote aufmerksam ge-
macht. 
„Deshalb rufen wir alle Erfahrene auf, Unerfahrenen in ih-
rem Umfeld zu helfen an die Informationen zu kommen. 
Bieten Sie Ihre Hilfe an, andere zu begleiten und den Zu-
gang anzubieten!
Andererseits ermutigen wir auch die Unerfahrenen, von 
ihren Lieben oder von unseren ehrenamtlich Helfenden 

der Nachbarschaftshilfe und dem MGH die Unterstützung 
anzunehmen“, bittet Ute Hönle vom Sozialbüro. Hinter 
den genannten Links sind viele hilfreiche Informationen 
und Videos erreichbar, die Menschen mit den unterschied-
lichsten Erfahrungsgraden abrufen können.
„Eine Anmeldung ist dazu nicht notwendig, aber vielleicht 
halten Sie Ihre Eindrücke dabei fest und sprechen mich da-
rauf an. Ich bin gespannt auf das, was uns auf dem digita-
len Weg begegnet, wer uns dabei begleitet und welche 
neuen Ziele für uns alle erreichbar werden!“

Mit den Angeboten und der Initiative 
zur Digitalisierung wird die Diskussion 
sicher nicht nur im Privaten z.B. in den 
Familien oder mit Freunden fortgesetzt, 
sondern auch in Vereinen und Organi-
sationen. So entsteht die große Chance 
zur Generationen übergreifenden Hilfe 
und Kommunikation. 

Text und Bilder: UH

Senka Augustinovic · Prieler Str. 9 · 85232 Bergkirchen/Lauterbach 
info@haargalerie-lauterbach.de · Tel.: 0 81 35/ 9 22 00

Öffnungszeiten:
Di: 1300 - 1800 Uhr
Mi - Fr: 830 - 1800 Uhr
Sa: 800 - 1300 Uhr

Haargalerie
Lauterbach
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Das Festspiel mit Theater und  
Musik im Landkreis Dachau1 

10. Juli bis 8. August 2021
Schirmherr Landrat Stefan Löwl

Der Zerrissene
Eine Posse mit Gesang von Johann Nestroy
Musik von Herrn Kapellmeister Adolf Müller, Franz Schubert 
und Johann Nepomuk Hummel

Mitwirkende
   Herr von Lips, ein Kapitalist des 19. Jahrhunderts -  
Ansgar Wilk
  Madame Schleyer, eine Witwe auf neuerlicher Suche -  
Julia Rieblinger

  Hanna von Stifler, eine Dame der Gesellschaft  
in Hosen - Jessica Dauser
  Hanna von Sporner, Reiterin - Annalena Lipp
  Hanna Wixer, Freundin des Lips und Sopran -  
Annette Thomas
  Gluthammer, ein Schlosser, ehemals Marchandmode 
- Tobias Zeitz
  Krautkopf, Pächter auf einem Landgut des Herrn  
von Lips - Jürgen Füser
  Kathi, seine Anverwandte - Sarah Giebel
  Ein Diener, ein Knecht und Justitiar Staubmann - NN

  Klavier - Petra Morper
  Violine - Susanna Morper

  Inszenierung und Stückbearbeitung: Herbert Müller
  Musikalische Leitung: Petra Morper
  Bühnenbild und Kostüme: Ulrike Beckers
  Bühnentechnik: Ingo Thomas, Stefan Thomas, Frederike 
Hartung*
  Produktionsmitarbeit - Frederike Hartung und Johannes 
Heubner*
  Theaterkasse: Gudrun Wilk

*Bundesfreiwilligendienst Kultur

Termine
PREMIERE: Fr 16.07.2021 um 20.00 Uhr
Sa 17.07., Do 22.07., Fr 23.07., Sa 24.07., So 25.07., Mi 28.07., 
Do 29.07., Fr 30.07., Sa 31.07., Do 05.08., Fr 06.08., Sa 07.08., 
So 08.08. jeweils um 20.00 Uhr
Halle TC Lauterbauch, Am Kreuzweg 6, 
85232 Bergkirchen-Lauterbach

Theatersommer Bergkirchen 2021 – Der Zerrissene
Vom 10. Juli bis zum 8. August lädt das 
Hoftheater Bergkirchen zu seinem 
nächsten „Theatersommer Bergkirchen 
2021“ wieder nach Lauterbach ein. In 
und vor der Halle des TC Lauterbach er-
wartet die Zuschauer ein buntes und un-
terhaltendes Programm. Im Mittelpunkt 
des diesjährigen Theatersommers steht 
Johann Nestroys wohl berühmtestes 
Werk – die Posse mit Gesang „Der Zerris-
sene“. 

„Zerrissen“ ist der reiche Kapitalist, Herr 
von Lips. Er hat nichts als Langeweile. 
Der Schlosser Gluthammer dagegen hat 
nichts als Geldsorgen. Um seinem Leben 
ein bisschen mehr Spannung zu geben, 
beschließt Herr von Lips, die erste Frau, 
die ihm heute begegnet, zu heiraten. Es 
ist Madame Schleyer, die einst treulose 
Mathilde des Gluthammer! Im hand-
greiflichen Streit um sie stürzen beide 
Herren in einen Bach. Beide retten sich, 
halten sich für den Mörder des jeweils 
anderen und suchen darum Zuflucht vor 

der Justiz auf einem Bauernhof. Nun 
kommt die Geschichte erst richtig ins 
Rollen und ein urkomisches Verwechs-
lungsspiel beginnt.

Mit dieser Komödie setzt das Hofthea-
ter seine Tradition mit Nestroystücken 
fort, für die es eine besondere Liebe 
hegt. Bereits im ersten Theatersommer 
2015 stand mit „Der böse Geist des Lum-
pazivagabundus“ ein Stück des berühm-
ten Wiener Dichters und Komödianten 
aus der Biedermeierzeit auf dem Spiel-
plan des Hoftheaters. Auch andere  
Stücke Nestroys, wie „Der Talisman“ 
oder „Frühere Verhältnisse“ haben die  
Hof theatergäste auf das Beste unterhal-
ten.

Gespielt wird in der Halle des TC Lauter-
bach. In der Inszenierung von Herbert 
Müller spielt das Hoftheater mit großem 
Ensemble. Für die Musik der Biedermei-
erzeit sorgt Petra Morper am Klavier 
und Susanna Morper an der Violine.  

Ulrike Beckers ist für die Ausstattung 
verantwortlich.

Zur Umrahmung und für das richtige 
Festspielgefühl gibt es auch im Sommer 
2021 ein buntes Begleitprogramm. Die-
ses findet Open Air im Amphitheater 
vor der Halle des TC Lauterbach statt 
(bei schlechtem Wetter in der Halle). 
Den Auftakt macht am 10.07. ein Jazz-
konzert mit Max I. Milian und friends. 
Für vier weitere Abende freut sich das 
Hoftheater auf eine Zusammenarbeit 
mit der VHS Bergkirchen und dem über-
greifenden Thema „1700 Jahre jüdi-
sches Leben in Deutschland“. 

Weitere Informationen gibt es unter 
www.hoftheater-bergkirchen.de. Karten 
können unter mail@hoftheater-berg 
 kirchen.de oder 0 81 31 / 32 64 00 reser-
viert werden. Die Karten für die Reihe 
der VHS können ausschließlich direkt 
über die VHS Bergkirchen gebucht wer-
den.
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Rahmenprogramm
Das Rahmenprogramm findet im Amphitheater vor der Halle 
statt (bei schlechtem Wetter in der Halle).

Jazz-Auftakt zum Theatersommer Bergkirchen 2021
mit Max I. Milian and friends - Sa 10.07.2021 um 20.00 Uhr

1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland 
Begleitprogramm zum Theatersommer Bergkirchen 2021
veranstaltet von der VHS Bergkirchen (buchbar nur über die 
VHS)

Sistanagila - Eine Brücke zwischen den Kulturen
Konzert - So 18.07.2021 um 20.00 Uhr

Warum Eva keine Gleichstellungsbeauftragte brauchte
Lesung mit Autorengespräch Dr. Annegret Braun – 
Mi 21.07.2021 um 20.00 Uhr

Daniel Kahn: Border Bards – Poetische Grenzgänge
Konzert - So 01.08.2021 um 20.00 Uhr

Meschugge sind wir beide - Unsere deutsch-israelische 
Liebesgeschichte
Leseperformance mit Musik – Mi 04.08.2021 um 20.00 Uhr

Karten
„Der Zerrissene“ - Halle des TC Lauterbach
Reihe 1 - 5     30,– / 28,–  Senioren / 24,–  € Ermäßigt
Reihe 6 - 11   28,– / 26,–  Senioren / 22,–  € Ermäßigt

Jazzauftakt - Amphitheater vor der Halle des TC Lauterbach 
30,– / 28,–  Senioren / 24,–  € Ermäßigt

1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland 
ausschließlich buchbar direkt über die VHS Bergkirchen

Senioren ab 65 Jahren, Ermäßigung für Schwerbehinderte, 
Studierende, Azubis, Schüler, Kinder

Hygienekonzept
Es herrschen Abstandsregelungen und ein gut um die Hälfte 
reduziertes Sitzplanangebot. Das aktuelle Hygiene- und 
Sicherheitskonzept wird nach aktuellem Stand rechtzeitig 
bekanntgegeben.

Text und Foto: Janet Bens

Pressekontakt
Hoftheater Bergkirchen
Janet Bens, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Mühlstraße 8a, 85232 Bergkirchen
Tel: 0179 / 462 16 33
E-Mail: janet-bens@hoftheater-bergkirchen.de
www.hoftheater-bergkirchen.de

Üppiges „Feuerwerk der Farben“ in der Schule Bergkirchen
Das „Feuerwerk der Farben“ hat die 
Fotokünstlerin Elisabeth Wilhelm seit 
über einem Jahr im Eingangsbereich 
der Mensa, in der Schule Bergkirchen, 
ausgestellt. Es besteht aus drei Elemen-
ten und wirkt wie ein Gemälde. Das 

Anliegen der Fotografin ist es, dem Be-
trachter die meditativen Kräfte der 
Farben nahe zu bringen.
Die Idee zu diesem Projekt hatte Elisa-
beth Wilhelm vor vielen Jahren entwi-
ckelt. Sie ließ sich durch ein buntes 

Wachsstück inspirieren, auf das die 
Sonne schien. Die Farben waren so bril-
lant, dass sie zum Fotoapparat griff. 
Durch immer mehr Wachsteile entstan-
den im Laufe der Zeit wunderbare Bil-
der, von denen einige ausgestellt sind. 
Unter anderem das „Eismeer“, „Im 
All“, „Maske“, „Schlafender Elefant“ 
und „Lichtnahrung“.
Ungewöhnliche Blickwinkel lassen auf 
diese Weise Alltägliches rätselhaft und 
geheimnisvoll erscheinen.
Wir hoffen, die Corona Pandemie ist 
bald überstanden und sie können dann 
die Bilder in Ruhe betrachten. 

Text und Foto: Elisabeth Wilhelm

Das Feuerwerk der Farben
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Trotz Corona „läuft“ es beim TSV Bergkirchen und es gibt viel NEUES – 
YOGA UND ZUSAMMENARBEIT MIT DEM SV GÜNDING

Nach über 50 Jahren Gymnastikabteilung 
mit Schwerpunkt Damengymnastik, haben 
wir zum (dank Corona ohne Feier abgelau-
fenen) Jubiläum 2020 beschlossen, unseren 
Namen in Fitnessabteilung zu ändern und 
die Angebote auch für Männer zu erwei-
tern. Im Zuge der Hallenerneuerung sind 
wir gezwungen, neue Wege zu gehen. War 
ursprünglich der eigene Gymnastikraum als 
Ersatz-Trainingsstätte vorgesehen, wurde 
dieser Plan durch Hygiene- und Abstands-
regeln zunichtegemacht. Erfreulicherweise 
ist der SV Günding bereit, uns einen Teil 
seiner Hallenkapazität zur Verfügung zu 
stellen. Gleichzeitig steht unser Sportange-
bot dafür auch deren Mitgliedern zur Ver-
fügung. Wir starten, sobald die Rahmenbe-
dingungen dies erlauben. Einzelne Kurse 
laufen derzeit bereits online.

 Á Fitness- und Gesundheitssport
Dienstags von 19:00 – 20:00 Uhr
Sporthalle Günding
„Sitzen ist das neue Rauchen“ dieser Spruch 
versinnbildlicht die Gefährlichkeit des „Un-
tätig-Seins“. Nacken und Schultern sind ver-
spannt, der untere Rücken schmerzt – 
kennst du dieses Gefühl? Dann wird es Zeit, 
gegenzusteuern. Durch sanfte Mobilisation 
und Dehnung lockern wir verspannte Mus-
keln und steigern die Beweglichkeit. Kräfti-
gungsübungen stärken die schwache Mus-
kulatur und Entspannungsübungen tragen 
dazu bei, ein wohliges Körpergefühl zu er-
zeugen. Für Männer und Frauen! 
Leitung: Helga Reischl, Tel.: 08131 / 80 812

 Á Workout „Fit durch den Sommer“
Mittwochs von 19:00 – 20:00 Uhr, Sport-
platz Bergkirchen (bei schlechtem Wetter: 
Halle Günding)
AKTUELL online von 19:00 – 19:40 Uhr
Nach einer kurzen Aufwärmphase werden 
alle Muskelpartien trainiert mit besonde-
rem Fokus auf Bauch und Rücken – der 
Schreibtischstuhl lässt grüßen- und Beine/
Po. In knackigen 40 Minuten wird derzeit 
online der Corona geplagte Körper zum 
Schwitzen und auf Vordermann gebracht 
und anschließend gedehnt. Sobald das ge-
meinsame Training auf dem Sportplatz 
Berg kirchen wieder erlaubt ist, wird die 
Stunde um einen Laufanteil erweitert. Inte-
ressenten (auch Nichtvereinsmitglieder) 
können sich gerne melden. Online gibt es 
keine Abstandsregeln! Für Mann und Frau!
Leitung: Katrin Wernthaler, Tel.: 0171 / 23 17 218

 Á Fit ab 65 plus
Mittwochs von 9:00 – 10:00 Uhr, in der 
Sporthalle in Günding, findet in geselliger 
Runde ein abwechslungsreiches und scho-
nendes Übungsprogramm statt. Wer sich sei-
ne Beweglichkeit erhalten möchte, ist in die-
ser gemischten Gruppe herzlich willkommen. 
Mit Gymnastik am Stuhl wird die Alltags-
kompetenz, sowie Kraft, Mobilität und 
Standfestigkeit trainiert.
Leitung: Renate Kugler, Telefon: 0171 / 26 15 726

 Á LAUF10
Seit über 13 Jahren finden viele Tausende 
von Laufanfängern gemeinsam mit der Ak-
tion „LAUF10!“ der Abendschau den Start 

in ein gesünderes und sportlicheres Leben. 
Seit 2018 beteiligt sich auch der TSV Berg-
kirchen daran und hat neben Katrin Wern-
thaler seit letztem Jahr mit Jörg Wichlacz 
einen zweiten Lauftrainer „am Start“! So-
bald grünes Licht vom BLSV kommt, legen 
wir unter Einhaltung aller Hygieneregeln 
mit dem gemeinsamen Training los. Es 
lohnt sich, regelmäßig auf der TSV Home-
page vorbei zu schauen.
Leitung: Katrin Wernthaler / Jörg Wichlacz, 
Telefon: 0171 / 23 17 218

 Á NEU NEU NEU: Hatha Yoga
Donnerstags von 18:30 – 19:30 Uhr im Fit-
nessraum in Günding, findet derzeit online 
statt. Yoga ist ein traditioneller Übungs-
weg, der Körper, Geist und Seele in Gleich-
klang bringt. Durch sanfte, kraftvolle 
Asanas wird die Körperwahrnehmung ge-
schult und die Beweglichkeit verbessert. 
Atemübungen (Pranayama) wirken aus-
gleichend auf das Nervensystem und len-
ken den Energiefluss im Körper. Die Asanas 
werden im Fluss des Atems ausgeführt und 
beruhigen dadurch den Geist und die Ge-
danken, die Hektik des Alltags wird in der 
Stunde vergessen. Die Schlussentspannung 
lässt die Übungsstunde ausklingen und 
rundet diese ab.
Leitung: Isabella Huber, huber-isabella@
gmx.de, Telefon: 0151 / 70 10 59 76

 Á Selbstverteidigung/Aikido und El-
tern-Kind-Turnen startet wieder, so-
bald man gemeinsam Trainieren darf!

SV Günding – We need you! Gemeinsam Großes schaffen
Seit über 1 Jahr hat uns die Corona-Pande-
mie fest im Griff. Egal ob Industrie, Gastro-
nomie als auch wir als Verein, müssen uns 
dieser Herausforderung stellen. Da leider 
im Jahr 2020 keine Verbandsspiele, Turnie-
re sowie für den SV Günding wichtige Ver-
anstaltungen stattfinden konnten, wurden 
logischerweise auch keine Einnahmen ge-
neriert. Aus diesem Grund haben wir zu-
sammen mit der Volksbank Raiffeisenbank 
das Crowdfunding- Projekt „WE NEED 
YOU! Gemeinsam Großes schaffen“ ins Le-
ben gerufen, mit dem Ihr Euren Lieblings-
verein finanziell mit einer Spende unter-
stützen könnt. Mit dem Projekt „We NEED 
YOU! Gemeinsam Großes schaffen“ hast 
Du die Möglichkeit, über folgenden Link 
„https://vr-dachau.viele-schaffen-mehr.de/

we-need-you-gemeinsam-grosses“ den SV 
Günding eine Spende in beliebiger Höhe 
zukommen zu lassen. Nur ein paar wenige 
Klicks sind notwendig und schon kannst Du 
den SV Günding unterstützen:

 Á Gehe auf folgenden Link: https://vr-
dachau.viele-schaffen-mehr.de/we-need-
you-gemeinsam-grosses

 Á Klicke in das Fenster „Unterstützer wer-
den“ und gebe deinen beliebigen Spen-
denbetrag ein

 Á Über den Button „Projekt jetzt unter-
stützen“ kannst du deine Zahlungsme-
thode auswählen (Paydirekt/Giropay On-
lineüberweisung/Lastschrift sowie 
Kreditkarte).

Der Spendenaufruf dauert bis zum 
10.06.2021 an und bei erfolgreicher Finan-

zierung können einige notwendige Arbei-
ten am Gelände des SV Günding finalisiert 
und durchgeführt werden. Solltest Du eine 
Spendenquittung benötigen, ist das kein 
Problem! Beim Abschluss Deiner Spenden-
bestätigung kannst Du unter Punkt 2 „Ad-
resse“ einen Haken setzen bei „Ich möchte 
eine Spendenquittung erhalten“ und 
schon ist alles erledigt. Über Deine finanzi-
elle Unterstützung würde sich der gesamte 
SV Günding sehr freuen. Für Fragen oder 
ähnliches stehe ich (Florian Rieger, Projekt-
leiter, E-Mail: florieger@yahoo.de) Euch je-
derzeit zur Verfügung. Mit sportlichen 
Grüßen und auf ein hoffentlich baldiges 
Wiedersehen im Gündinger Sportpark. 

Text und Foto: SV Günding, Florian 
Rieger, Projektleiter
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Crowdfunding des TSV Bergkirchen ein voller Erfolg!
„Viele schaffen mehr“, so lautet das 
Motto eines Crowdfundings / einer 
Spendenaktion der VR Bank Dachau. 
Dabei können gemeinnützige Vereinen 
und Institutionen aus der Region Projek-
te einreichen, die dann auf der Seite der 
VR Bank Dachau hochgeladen und für 
drei Monate zum Spenden freigegeben 
werden. Bis zu einer Summe von 2.000 € 
wird dabei jede Spende durch die VR 
Bank verdoppelt. Nach Ablauf der drei 
Monate wird die erzielte Spendensum-

me dann „ausbezahlt“, solange die ge-
setzte Zielsumme erreicht wird. 
Diese Möglichkeit hat die Fußballabtei-
lung des TSV Bergkirchen genutzt und 
ein Projekt zu „Modernisierungen an 
der Fußballanlage“ ins Leben gerufen, 
um all den aktiven Mitgliedern sowie 
Besuchern weiterhin eine schöne Anla-
ge bieten zu können. Dabei sind bisher 
6.550 € (Stand 22.04.2021) gesammelt 
bzw. gespendet worden. „Mit den ein-
gegangenen Spenden wollen wir uns 

die Materialien für 
neue Trainerbän-
ke, sowie eine Ver-
kaufshütte finan-
zieren, die dann in 

Eigenleistung errichtet werden“, erklärt 
Philipp Güllich, einer der Initiatoren des 
Projektes. „An dieser Stelle ein herzli-
ches Dankeschön an alle Unterstüt-
zer*innen des Projektes!“
Die Zeit ohne Trainings- sowie Spielbe-
trieb sollten nun eigentlich für die Bau-
arbeiten genutzt werden, jedoch macht 
diesen Plänen aktuell der enorme An-
stieg des Holzpreises noch einen Strich 
durch die Rechnung. 
Wer das Projekt spontan noch durch 
eine Spende unterstützen möchte kann 
dies bis zum 31.05.2021 auf der Seite der 
VR-Bank Dachau machen. 

 Text und Fotos: Philipp Güllich

GEGEN den Corona-Blues FÜR einen guten Zweck
TSV BERGKIRCHEN LÄUFT FÜR DIE NACHBARSCHAFTSHILFE

Die Inzidenzwerte steigen wieder, das ge-
meinsame Training rückt immer weiter in 
die Ferne …. 
Das war die Ausgangslage Mitte März, als 
der TSV Bergkirchen den Entschluss fasste, 
dem Corona-Blues eine Challenge dage-
genzuhalten. Auf Initiative von Katrin 
Wernthaler, Leiterin der Fitnessabteilung, 
laufen und walken die Mitglieder aller 
Abteilungen des TSV nun jeder für sich 
und trotzdem mit einem gemeinsamen 
Ziel: sie sammeln fleißig Kilometer, die 
von ortsansässigen Firmen in bare Münze 
umgewandelt werden. Die Sparkasse und 
BKK ProVita waren die ersten, die ihre fi-
nanzielle Unterstützung zugesagt haben. 
Aber die Sponsorenliste ist mittlerweile 
um Herrn Axtner, Bürgermeister von Berg-
kirchen, die Firma Butz und Neumair, PEG 
Kinderwagenvertriebs- und Service GmbH 

Dachau, Klein Getränkemarkt und die VR 
Bank Bergkirchen angewachsen. 
Ob Jung oder Alt, alle sammelten bis Ende 
April Kilometer, um die Kassen der Nach-
barschaftshilfe zu füllen. Die AH-Mann-
schaft hatte kurz vor Ende der Aktion be-
reits die 700-km-Marke gerissen, die 
kleine, neu gegründete Lauftreff-Gruppe 
gar die 1000 km! Aber auch die Tischten-
nis-Kinder, die Handballer (1300 km), di-
verse Fußball- und Gymnastikgruppen zo-
gen die Laufschuhe an und das, obwohl 
der April mit seinem kalten Wetter eine 
Herausforderung war. Aber auch das Rat-
haus und der Jugendrat ließ sich von Lauf-
fieber anstecken. „Wir haben so viel posi-
tives Feedback erhalten,“ sagt Katrin 
Wernthaler, „allein das war die Aktion 
schon wert!“.
Ein Dankeschön an alle Spender und Läu-

fer!! Und damit die Lauflust nicht nach 
der Aktion wieder abflaut, bietet der TSV 
Bergkirchen auch heuer wieder die 
LAUF10 – Aktion an (bekannt aus der BR 
Abendschau): nach 10 Wochen Training 
(unter der Leitung von professionellen 
Lauftrainern des TSV) sind 10 km zu lau-
fen/walken kein Problem mehr. Infos zur 
coronakonformen Durchführung und zur 
Anmeldung auf der TSV Bergkirchen 
Homepage. 

Text und Foto: Katrin Wernthaler

Zur Spendenseite 
des Projektes:

Screenshot vom Projekt auf der der Seite 
der VR-Bank Dachau (Stand 22.04.2021)

Vogelperspektive der Anlage
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Ramadama beim Gartenbauverein Deutenhausen-Eisolzried
Der Gartenbauverein Deutenhausen- 
Eisolzried e. V. veranstaltete auch in die-
sem Jahr sein Ramadama. Gesammelt 
hatte jeder für sich und die Teilnahme 

war groß. Es kam eine riesige Menge an 
Unrat zusammen.

Text und Foto: Monika Schüller
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Ramadama beim Obst- 
und Gartenbauverein 
Bergkirchen
Fleißig waren‘s wieder, die großen 
und kleinen Helfer des Obst- und 
Gartenbauvereins Bergkirchen beim 
alljährlichen Ramadama rund um die 
Kirche. 

Text und Foto: Maria Schlämmer

Osterkranz am Kriegerdenkmal in Deutenhausen
Die Kommunionkinder haben auch in 
diesem Jahr mit den Kindern aus Deu-
tenhausen und Eisolzried zu Hause vie-
le bunte Ostereier gebastelt. So ent-

stand auch heuer wieder ein bunter 
Osterkranz am Kriegerdenkmal. 

Text und Foto: Monika Schüller
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Aus Rücksicht auf die Anwohner
WERTSTOFFINSELN BITTE SAUBER HALTEN UND NUTZUNGSZEITEN EINHALTEN!

Wertstoffinseln werden für die Entsor-
gung von Altglas, Papier und Kartona-
gen gerne genutzt. Auch wenn die In-
seln frei zugängig sind, sollte das 
Einhalten der Nachtruhe und der Sonn- 
und Feiertage selbstverständlich sein: 
Wertstoffinseln dürfen nur werktags 
von 8.00 -19.00 genutzt werden. 
Entsorgungsfirmen fahren die Inseln re-
gelmäßig an und entleeren die Con-
tainer. Sind die Container voll, sollte 
man Glasflaschen und Kartonagen nicht 

daneben abstellen, sondern auf den 
nächsten Recyclinghof ausweichen. Da-
neben abgestellte Glasflaschen gehen 
leicht zu Bruch, Kartonagen trägt der 
Wind in die Landschaft und müssen auf-
wändig entfernt werden. 
Leider missbrauchen manche Bürger die 
Wertstoffinseln und lagern dort – zum 
Unmut aller – ihren Müll ab. Die Ablage-
rung von Abfällen an den Wertstoffin-

seln ist kein Kavaliersdelikt, sondern 
eine Ordnungswidrigkeit, die zur Anzei-
ge gebracht werden kann. 
All das lässt sich auf einen Nenner brin-
gen: Bitte nutzen Sie die Wertstoffin-
seln zu den offiziellen Zeiten und stellen 
Sie keine Abfälle daneben.

 Text: Barbara Mühlbauer-Talbi, 
 Abfallberaterin
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Die Bäcker der Gemeinde Bergkirchen, eine kurze Geschichts-  
und Geschichtenstunde – Teil 2
Da in Bergkirchen jahrhundertelang 
eine Mühle betrieben wurde, lag es 
nahe, dass dort Brot gebacken wurde. 
Schon Frau Hartlmeier, Lehrersgattin, 
schrieb 1905 in ihren Lebenserinnerun-
gen über Barbara Frank, Schäfflermeis-
tersgattin, geb. 1855:

„…dessen ungeachtet erschien sie einst 
in frühester Morgenstunde mit einem 
riesigen Brotkorb, da sie für Umkehrer 
das Brot im Dorf austrug“. 

In den 1920er Jahren gab es zum Brot 
auch weiße Semmeln. Beides brachten 
die Rauscher Mädchen in einer großen 
Kraxn nach Deutenhausen. Viele Bäue-
rinnen fertigten ihr Brot zuhause und 
ließen es beim Bäcker backen. Das kos-
tete 4 Pfennige.

Franz Umkehrer, Jahrgang 1926, erlern-
te kurz vor Kriegsbeginn seinen Beruf in 
Eichenau. Unmittelbar nach seiner Ge-
sellenprüfung wurde er eingezogen. 
Ludwig Modlmeier arbeitete während 
dieser Zeit als Bäcker mit. Bei Kriegsbe-
ginn wurden Lebensmittelmarken ein-
geführt, um die Versorgung der Bürger 
zu garantieren. Die Bauern brachten ih-
ren Weizen zur Mühle. Das Mehl wurde 
dem Bäcker geliefert und der verrechne-
te es mit dem Broteinkauf. In Kriegszei-
ten zeigte Anna Umkehrer ihr Talent im 
Tortenbacken. Soldaten, die in Heimat-
urlaub kamen, wurden oft mit einer 
schönen, verzierten Torte empfangen. 
Mancher Schriftzug lautete: „Für mei-
nen Liebsten“. Die Eier, Rahm, Butter 

und Zucker wurden von den Auftragge-
bern geliefert und das fertige Erzeugnis 
abgeholt. Anfang der 1950er Jahre, 
nach dem Kauf eines Kombis, lieferte 
der Mui Franz seine Produkte jede Wo-
che an einem bestimmten Tag in be-
stimmte Ortschaften. Feldgeding war 
am Dienstag dran. Pünktlich stand er 
mit seinem großen Korb in der Küche 
der Anwesen und verkaufte Semmeln, 
Knödelbrot, Brezen, Brot und Hefe. Da-
mals war man mit einer Sorte Brot zu-
frieden. Weißbrot gab es eigentlich nie 
oder nur auf Bestellung. Das Brot koste-
te 1 Mark 20, die Semmeln 10 Pfennige 
und die Brezen 12 Pfennige. 1957 stellte 
er den Auslieferungsservice ein und 
brachte seine Erzeugnisse dem örtlichen 
Lebensmittelgeschäft Mayr. Ein eigenes 
Lebensmittelgeschäft kam dazu, und 
der Backbetrieb wurde ausgebaut. Seit-
dem kann man sich an der großen Aus-
wahl sehr guter Backwaren erfreuen.

In Unterbachern betrieb Josef Feistl eine 
Bäckerei. Einmal wöchentlich brachte er 
sein Brot in die benachbarten Ortschaf-
ten, auch zum Pfarrhof nach Bergkir-
chen. Frische Semmeln wurden täglich 
vom Pfarrpersonal beim Umkehrer ge-
holt. Mit Roß und Handwagen und einer 
großen Glocke bot er seine Ware feil.

Im Jahr 1954 erwarb Josef Kieser die Bä-
ckerei. Anfangs wurde nur das gute Ba-
cherner Landbrot gebacken sowie Sem-
meln, Loawe und Brezn. Mit dem neu 
erstandenen Opel Karavan belieferte er 
die Ortschaften Puchschlagen, Breitenau, 
Webling, Günding, Eisolzried, den Ludl in 
Karlsfeld und den Lebensmittelladen 
Schneider in Facha. Als sich die finanzielle 
Lage der Bewohner in den 1960er Jahren 
verbesserte, waren die Muttertagsherzen 
vom Bäck z‘Bachen der Renner. Für 3 
Mark gingen sie massenweise über den 
Ladentisch. Anfangs der 1960er Jahre 
kam zur Bäckerei noch ein Selbstbedie-
nungsladen „Spar“, der erste auf dem 
Land. Was für ein Fortschritt! Leider gibt 
es dieses Geschäft nicht mehr. Leider müs-
sen wir auf den exzellenten Weihnachts-
stollen verzichten.

Eine nette Geschichte nebenbei: Bei ei-
nem feuchtfröhlichen Samstag-Abend- 
Wirtshausbesuch beim Weißenbeck ver-
sprach der Bene Sepp dem Kieser Sepp 
zu helfen, den Backofen zu reparieren. 
Die Platten des Backofens, die auf Sand 
verlegt waren, lagen schief. Und so war 
auch der Boden vom Brot schief geba-
cken. Da gab es Reklamationen seitens 
der Kundschaft. Damals wurde der 
Backofen traditionell noch mit Holz be-
feuert. Anderntags am Sonntag stand 
der Sepp bereit, dem anderen Sepp zu 
helfen und schlüpfte in den Ofen, um 
die schadhaften Platten auszutauschen. 
Er bedachte nicht, dass der Ofen so tief 
ist und die Platten noch ziemlich heiß 
waren. Nach getaner Arbeit schlüpfte 
der Bene Sepp zufrieden und schweiß-
gebadet aus dem Ofen. Das war der ers-
te „Saunagang“ eines Bacherner Bür-
gers, und außerdem kostete er nichts.
 

Frieda und Franz Umkehrer 
 Foto: Roswitha Umkehrer

Josef Kieser – im Hintergrund seine Frau 
Magdalena  
 Foto: Christine Fiedler

Sepp Feldl 
aus Günding   
 Foto: Robert Gasteiger
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In Günding lernte Sepp Feldl von der 
Kunstmühle das Bäckerhandwerk und 
verkaufte seine Produkte in der elterli-
chen Mühle. Sehr gefragt waren in den 
1930er Jahren seine Weckerl. An der an-
grenzenden Maisach traf sich im Som-
mer die Gündinger Jugend zum Baden. 
Manch Jugendliche wie der Moarhauser 
Hans erbettelte sich von seiner Mutter 
ein Fufzgerl, um sich einen „weißen 
Weck“ kaufen zu dürfen. Was war das 
für ein Genuss! Sepp Feldl heiratete in 
die Gastwirtschaft Feldl.

Auch in Lauterbach gab es einen Bäcker, 
den Georg Mayrhofer. Mit seinen 
5-Pfund-Wecken belieferte in den 1930 
Jahren Alfons Hellmeier von Lauterbach 
mit seinem Rösserl und einem Wagerl 
die Häuser in Kreuzholzhausen, die Fa-
milien in Priel, in Palsweis und im Pals-
weiser Moos. Weit über seine Dorfgren-
zen hinaus gefragt waren seine reschen 
Brezn. Sein Schwiegersohn Josef 
Schwank übernahm die Bäckerei. Das 
Brotausfahren mit dem Fahrrad über-
nahm Ende der 1940er Jahre der Lehr-
bub Dieter Kiesl. Mit dem neu erworbe-
nen Auto in den 1950er Jahren erledigte 

diese Arbeit der Meister selbst. Um sich 
in den 1960er Jahren sein Taschengeld 
aufzubessern, machte sich Gerd Socher 
am Samstag auf, dem Schoatner von 
Pria und der Gastwirtschaft Bichler in 
Kreuzholzhausen Semmeln und Brot zu 
liefern.

Eine Episode am Rande: 
Alfons Hellmeier kam stets pünktlich um 
5 Uhr früh in die Backstube, um die 
Ware abzuholen, die er ausliefern sollte. 
An einem verschneiten Wintertag ging 

er ahnungslos mit seinen schweren Win-
terstiefeln ins Haus und übersah das fer-
tige Blech Bienenstich, das am Boden 
zum Auskühlen stand. Und schon war 
das Malheur passiert. Er trat in die süße 
Köstlichkeit. Mit einer Bäckerspachtel 
wurden die Reste zusammengescharrt 
und verspeist. Das würde heute keiner 
mehr essen.

In den 1970er Jahren wurde das Ge-
schäft aufgegeben. Heute ist in dem  
Gebäude ein Friseurgeschäft und der 
Geldautomat der Sparkasse Dachau un-
tergebracht.

In Kreuzholzhausen ist keine Bäckerei 
aufgezeichnet. Die Einwohner wurden 
vom Bäcker Mayerhofer aus Lauterbach 
und später vom Bäcker Gürtner aus 
Oberroth beliefert. Lediglich 1706 tritt 
ein Georg Hueber, Beck aus Kreuzholz-
hausen, als Schwiegersohn des Chris-
toph Purckhart, auf. Er stammt aus dem 
Huawa-Anwesen Nr. 16. Er durfte Bä-
cker lernen. Sein Sohn Martin übernahm 
seine Bäckerei in Dachau. Das Hua-
wa-Anwesen besteht bis heute mit der 
Familie Arnold.

In Deutenhausen sind Bäcker jahrhun-
dertelang nachzuweisen. Der erste Ein-
trag eines Bäckers geht auf das Jahr 
1650 zurück. Mit Sicherheit bestand die-
se Zunft bereits vor dem 30jährigen 
Krieg. Der Hausname Bäck besteht bis 
heute.

Im Moos ist kein Bäcker vermerkt. Erst 
Mitte des 19. Jahrhunderts wurde diese 
Gegend besiedelt. Es entstanden 
Eschenried, Gröbenried und Neuhim-
melreich.

Der Beruf des Bäckers hat sich sehr ver-
ändert. Gab es früher nur Brot aus Rog-
genmehl, so ist heute das Angebot an 
Brot und Backwaren immens. Neue Ide-
en und Kreativität lassen sich hervorra-
gend einbringen. Durch den Einsatz von 
Weißmehl konnten viele weitere Pro-
dukte hergestellt werden. Diese waren 
gefragt, es entstand der Beruf des Fein-
bäckers. Heute ist die Nachfrage nach 
Bioprodukten groß. Musste man den 
Teig früher von Hand kneten, arbeiten 
die Bäcker heute mit computergesteuer-
ten Mehlisierungsanlagen und automa-
tischen Rühr- und Knetmaschinen. Vieles 
hat sich verändert, nur das frühe Aufste-
hen in der Nacht blieb bis heute erhal-
ten. Danken wir den Bäckern dafür und 
freuen wir uns, wenn wir zum Frühstück 
frische Backwaren verzehren können.

Text: Inge Bortenschlager 
 und Hubert Eberl

Die Bäckerei in Lauterbach Foto: Helmut Duveneck
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Veranstaltungs- und Kulturkalender der Gemeinde Bergkirchen

Freitag, 
21.05.2021

20:00 LauterMusiker Open Air Session: ein Platz an der 
Sonne

Förderverein Alte Schule 
Lauterbach

Alte Schule Lauterbach,  
Am Kreuzweg 6

Mittwoch, 
09.06.2021

19:00 Vereinsabend m. Kaffee und Kuchen und 
Defi-Vorführung

Kath. Frauenbund Bachern Schützenheim Oberbachern

Samstag, 
19.06.2021

19:30 Vortrag: Jiddisch Vhs Bergkirchen Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstraße 3

Sonntag, 
20.06.2021

11:00 Workshop: Jiddisch Vhs Bergkirchen Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstraße 3

Freitag, 
25.06.2021

19:00 Serenade Ampermusikanten Bergkirchen 
und Gartenbauverein Lauterbach

Lauterbach, Dorfplatz

Dienstag, 
29.06.2021

20:00 Probier-Seminar: Irish Whiskey Vhs Bergkirchen Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstraße 3

Samstag, 
03.07.2021

noch offen Bergmesse im Jakobskreuz in St. Johann am Pillersee Kath. Frauenbund Bachern St. Johann am Pillersee

Sonntag, 
18.07.2021

20:00 Konzert der Band Sistanagila - eine Brücke zwischen 
den Kulturen

Vhs Bergkirchen Lauterbach, Alte Schule, 
Amphitheater

Mittwoch, 
21.07.2021

20:00 Lesung mit Autorengespräch: „Warum Eva keine 
Gleichstellungsbeauftragte brauchte“

Vhs Bergkirchen Lauterbach, Alte Schule, 
Amphitheater

Sa./So. 
24.07. und 
25.07.2021

Termin unter 
Vorbehalt

Hits und Highlights. Songs - Music - Dancing. Von 
Beethoven bis Marylin Monroe. Ensemble Cantori 
e.V. und Freunde

Veranstalter und künstlerische 
Leitung Jürgen Rothaug

Sporthalle Günding, Am 
Sportheim 1

Mittwoch, 
16.06. bis 
Sonntag, 
08.08.2021

20:00 Der Musikalische Theatersommer präsentiert 2021 „Der 
Zerrissene“ – Posse mit Gesang von Johann Nestroy. Es 
spielen das Ensemble des Hoftheaters Berg kirchen und 
Mitglieder des Petershausener Kammerorchesters.

Hoftheater Bergkirchen Sporthalle des TC Lauterbach, 
Am Kreuzweg 6 a

Sonntag, 
01.08.2021

20:00 Konzert mit Daniel Kahn "Border Bards - Poetische 
Grenzgänge"

Vhs Bergkirchen Lauterbach, Alte Schule, 
Amphitheater

Mittwoch, 
04.08.2021

20:00 Leseperformance mit Musik: „Meschugge sind wir 
alle“ – Unsere deutsch-israelische Liebesgeschichte 

Vhs Bergkirchen Lauterbach, Alte Schule, 
Amphitheater

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

DONUM VITAE hilft auch in Corona-Zeiten
Beratungsstelle Fürstenfeldbruck mit 
den Landkreisen Dachau, Starnberg und 
Landsberg hält umfangreiches Bera-
tungsangebot bereit.
Angesichts der Corona-Auswirkungen 
sind Beratungen und Unterstützung 
rund um das Thema Schwangerschaft 
und über die Geburt hinaus weiterhin 
umfassend nötig. Darauf hat sich DO-
NUM VITAE Fürstenfeldbruck in den letz-
ten Monaten gut eingerichtet und bietet 
dafür ein vielfältiges und erweitertes Be-
ratungsangebot.
Die momentanen Lebenssituationen von 
Familien und Alleinerziehenden sind 
stark belastend und erschwert. Finanziel-
le Sorgen, Kurzarbeitergeld, der evtl. 
Verlust des Arbeitsplatzes, Depressionen, 
Lebenskrisen und die Ängste darüber 
wie alles weitergeht, verunsichert viele 
werdende und seiende Eltern.

Für schwangere Frauen in finanziellen 
Notlagen, ist nach Klärung der persönli-
chen Lebenssituation und Einkommens-
situation, eine Antragstellung über die 
Leistungen der „Landesstiftung Hilfe für 
Mutter und Kind“ oder anderer örtlicher 
Hilfsfonds möglich.
Angesichts dieser unplanbaren und unsi-
cheren Zeiten werden bei DONUM VITAE 
Telefon- und Videoberatungen angebo-
ten oder nach Absprache auch persönlich 
unter Beachtung der geltenden Coro-
na-Bestimmungen.
Es besteht ebenso das Beratungsangebot 
der Paar- und Familienberatung für Ein-
zelpersonen und Paare zur Klärung und 
Unterstützung der individuellen Situation.
Da in diesen schwierigen Zeiten Hilfe 
und Beratung nötiger sind denn je, 
möchte das Beratungsteam alle Hilfesu-
chenden ermutigen, sich diese Unterstüt-

zung und Beratung zu holen. Nehmen 
Sie Kontakt mit uns auf.
Das Beratungsangebot ist kostenfrei und 
vertraulich- Spenden sind erwünscht! 
 Text und Logo: Irmgard Wörl

Staatlich anerkannte Beratungsstelle 
für Schwangerschaftsfragen
Am Sulzbogen 56, 82256 Fürstenfeldbruck
Tel. 08141 / 18 067, Fax 08141 / 18 308
E-Mail: fuerstenfeldbruck@ 
donum-vitae-bayern.de
www.fuerstenfeldbruck.donum-vitae- 
bayern.de



39 

Termine & Allerlei
Gemeindeblatt
Bergkirchen

Die Psychosoziale Notversorgung des BRK Dachau: Auch in der Pandemie Erste 
Hilfe für die Seele. Verstärkung durch neue Kolleginnen und Kollegen
Die Psychosoziale Notversorgung (PSNV) des BRK Dachau betreut 
Menschen, die nach einem Notfallereignis unter einer starken see-
lischen Belastung stehen oder sich in einer psychischen Schocksitu-
ation befinden. Sie wurde 2012 ins Leben gerufen, um die bis da-
hin allein agierende Notfallseelsorge (NFS) unter der Leitung vom 
kürzlich verstorbenen Diakon Albert Wenning zu unterstützen. Im 
Jahr 2020 wurden von der PSNV und der Notfallseelsorge insge-
samt 157 Personen in psychischen Krisensituationen betreut. Coro-
na hat die Statistik der Einsätze bisher zwar nicht verändert, be-
richtet Teamleiter Günther Ries. „Aber die Vereinsamung in der 
Bevölkerung nimmt zu und auch die Stimmung wird immer de-
pressiver und mitunter auch aggressiver“, berichtet er. Günther 
Ries engagiert sich bereits seit 50 Jahren beim BRK Dachau. Corona 
habe schon einiges verändert, sagt er. Laura Diepold schätzt seine 
große Erfahrung. Die Dachauer Unternehmerin engagiert sich seit 
fünf Jahren im Kriseninterventionsteam (KIT) der Psychosozialen 
Notversorgung. Sie möchte Menschen in Not beistehen. Durch die 
Pandemie haben sich für das Kriseninterventionsteam die Rah-
menbedingungen erschwert. Maske tragen und Abstand halten 
schafft gerade da, wo es auf menschliche Nähe ankommt, Distanz. 
„Einem betroffenen Hinterbliebenen Trost zu spenden, ihm die 
Hand zu halten, hilft oft sehr, aber das dürfen wir jetzt nicht 
mehr“, erläutert Laura Diepold. 
Das Kriseninterventionsteam (KIT) ist nur am Wochenende im Ein-
satz und arbeitet ausschließlich ehrenamtlich. In einem Notfall 
wird es von der Leitstelle benachrichtigt. Teamleiter Günther Ries 
berichtet: „Oft kommen wir nach einem Unfall, einem Suizid oder 
Todesfall zu den Hinterbliebenen und stehen ihnen in den ersten 
Stunden bei.“ Für die fachliche Leitung konnte Chefarzt Dr. Max 
Rist gewonnen werden.
Nachdem sich die PSNV einer befreundeten Hilfsorganisation 2019 
aufgelöst hat, sind die Mitglieder zum BRK gewechselt. Damit hat 
das BRK-KIT derzeit 15 ehrenamtliche ausgebildete Helferinnen 
und Helfer. Über die Verstärkung sind Günther Ries und Laura 
Diepold sehr froh. Sie benötigten dringend personellen Zuwachs, 
denn mit zuletzt vier Helfern waren die Wochenend-Dienste ohne 
Doppelschichten nicht mehr abzudecken. „Wir haben die Neuen 
sehr gerne und dankbar aufgenommen, wir brauchen sie“, berich-
tet Laura Diepold. Acht ausgebildete neue Mitglieder sind dazu 
gekommen, drei weitere befinden sich in der Hospitationsphase. 
Darüber freut sich auch der BRK-Kreisvorsitzende Bernhard Seide-
nath: „Es ist wichtig, speziell ausgebildete Mitarbeiter zu haben, 
die sich qualifiziert um Menschen in akuter seelischer Not küm-
mern. Nicht nur bei körperlichen Verletzungen brauchen die Men-
schen Hilfe, sondern auch bei seelischen Krisen. Gerade in diesen 
belastenden Zeiten.“
Eine neue Kollegin ist Monika Stifter. Sie lebt in Ampermoching 
und engagiert sich seit 2017 in der Krisenintervention. Wie die an-
deren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter leistet sie neben ihrer Be-
rufstätigkeit psychisch traumatisierten Mitmenschen ehrenamtlich 
„seelische Erste Hilfe“. Im Jahr 2020 hat das KIT des BRK Dachau an 
Wochenenden und Feiertagen rund 7.000 ehrenamtliche Stunden 
geleistet. In 52 Einsätzen wurden 157 Betroffene betreut. Es arbei-
tet komplett unentgeltlich und ist auf Spenden angewiesen. Die 
Nothelfer fahren immer zu zweit zum Einsatzort. Wenn Polizei 
und Rettungskräfte weg sind und sich die erste Aufregung gelegt 
hat, sind die Betroffenen in ihrer Akutsituation auf sich allein ge-

stellt. Dann sind die KIT-Mitarbeiter im Gespräch weiterhin für sie 
da. „Kein Fall ist wie der andere. Jeder Mensch reagiert auf ein 
belastendes Ereignis unterschiedlich stark. Wir bringen Struktur in 
die ersten kritischen Stunden“, berichtet Laura Diepold. Gerade 
bei einem Suizid im eigenen Haus ist ein erster Beistand besonders 
wichtig. „Das Abschiednehmen ist von großer Bedeutung. Wenn 
möglich stellen wir ein Bild auf und zünden eine Kerze für den 
Verstorbenen an. Das hilft den Hinterbliebenen“, so Laura Diepold. 
Sie bedauert, dass die Kontaktregeln die Betreuung teilweise sehr 
erschweren. „Die Herzlichkeit fehlt“, sagt sie. Auch der Austausch 
im Team der PSNV ist derzeit nicht möglich. Die monatlichen Grup-
pentreffen können wegen Corona nicht stattfinden. Auch Fortbil-
dungen und die Supervision, um mit der eigenen seelischen Belas-
tung umzugehen, finden derzeit nicht statt. Monika Stifter findet 
es schade, dass sich das neue Team bisher kaum kennenlernen 
konnte. Trotzdem versuchen die KIT-ler alles, um ihren Mitmen-
schen in seelischer Not beizustehen, auch anderen BRK-Kollegin-
nen und Kollegen. „Das KIT ist auch für alle Mitarbeitenden im 
BRK da, zum Beispiel für Kollegen, 
die nach einem belastenden Ret-
tungseinsatz ein psychisches Trau-
ma haben“, erläutert Günther Ries. 
 Text und Foto: Dr. Bärbel Schäfer

Die neue Mitarbeiterin des KIT- 
Teams: Monika Stifter mit Günther 

Ries und Laura Diepold (v.l.n.r.)

Wir helfen Ihnen mit unserer Genossenschaftlichen Beratung 
bei der Planung Ihrer finanziellen Zukunft.
Ihre Ansprechpartner vor Ort:
Sonnenstraße 9, 85232 Bergkirchen 
Tel. 08131 356975-0  
Fax 08131 356975-29

www.vr-dachau.de

vor Ort
Meine Bank
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Mehr Infos unter 
www.stadtwerke-dachau.de
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In 2021 noch 
günstiger: BestStrom 
für die Region
Als führender Energie-
versorger in der Region ist 
es für uns selbstverständlich, 
dass auf regionales Bewusstsein Taten folgen müssen. 
Gerade in schwierigen Zeiten. Deshalb halten wir 
unser Versprechen und geben den Preisvorteil in 
vollem Umfang an Sie weiter. 
Und: Stadtwerke-Kunden profi tieren nicht nur von 
günstigen Preisen, sondern leisten automatisch einen 
Beitrag für die Region. Denn: Wir fördern aktiv die 
Lebensqualität – 
und investieren in 
Kultur, Soziales, 
Umwelt und 
Sport.

Mehr Infos unter 
www.stadtwerke-dachau.de
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In 2021 noch 
günstiger: BestStrom 
für die Region
Als führender Energie-
versorger in der Region ist 
es für uns selbstverständlich, 
dass auf regionales Bewusstsein Taten folgen müssen. 
Gerade in schwierigen Zeiten. Deshalb halten wir 
unser Versprechen und geben den Preisvorteil in 
vollem Umfang an Sie weiter. 
Und: Stadtwerke-Kunden profi tieren nicht nur von 
günstigen Preisen, sondern leisten automatisch einen 
Beitrag für die Region. Denn: Wir fördern aktiv die 
Lebensqualität – 
und investieren in 
Kultur, Soziales, 
Umwelt und 
Sport.

Mehr Infos unter 
www.stadtwerke-dachau.de

Jetzt noch günstiger:  
BestStrom für die Region
Als führender Energieversorger in der Region ist 
es für uns selbstverständlich, dass auf regionales 
Bewusstsein Taten folgen müssen. Gerade in
schwierigen Zeiten. Deshalb halten wir unser Ver-
sprechen und geben den Preisvorteil in vollem 
Umfang an Sie weiter.  
Und: Stadtwerke-Kunden profitieren nicht nur von 
günstigen Preisen, sondern leisten auto matisch einen 
Beitrag für die Region. 
Denn: Wir fördern aktiv 
die Lebensqualität – 
und investieren 
in Kultur, 
Soziales, 
Umwelt 
und Sport.


